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(Name und Anschrift des Bieters) 1) Vergabe-/Projekt Nr.: *)

2026-17-K6557

Vergabestelle: *) (Anschrift) Vergabeart *)
X] Offentliche Ausschreibung

Landkreis Waldshut |:| Beschrankte Ausschreibung

Amt 24 StraBenbauamt [ ] Freihandige Vergabe
Eisenbahnstr. 7a
79761 Waldshut-Tiengen Ablauf der Angebotsfrist: *)
Datum: 01.07.2026 Uhrzeit: 14:00

Bindefrist endet am: *)

29.07.2026

Angebot

BaumaBnahme: K 6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

in: 79809 Weilheim OT. Noéggenschwiel

Leistung: StraBenbauarbeiten

(Platz fur Sicherungs- und Priifvermerke des Auftraggebers)

*) Zutreffendes vom Auftraggeber auszufiillen oder anzukreuzen
1) Bei Offentlicher Ausschreibung vom Bieter, bei den anderen Vergabeverfahren vom Auftraggeber auszufillen
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Anlagen **), die Vertragsbestandteil werden:

X

den Preisen sowie den geforderten Angaben und Erkléarungen
Erklarung der Bietergemeinschaft

Teilleistungen von Nachunternehmen

Verpflichtungserklarung Mindestlohn LTMG-BW 2)
Lohngleitung ZVB und Anderungsséatze

Nebenangebot(e)

Verwertung bzw. Beseitigung von Bau- und Abbruchabfall (Nebenangebot)

Angebot fir Wartungsarbeiten wahrend der Verjahrungsfrist

Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung bzw. selbst gefertigte Kurzfassung oder Abschrift des Leistungsverzeichnisses mit

- KEV 175 AngErg Bietergem -

- KEV 176.1 AngErg NU Nr. 1 - bzw. - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 -

- KEV 179.3 AngErg Tariftreue/Mindestlohn -

- KEV 183 AngErg LGI -

- KEV 185 AngErg Bauabfall -

- KEV 145.1 (W) Ang Nr. 1 -

ooodoooon

=
N

Nicht beigefiligte Vertragsbestandteile: *)

Allgemeine Vertragsbedingungen fir die Ausfiihrung von Bauleistungen (VOB/B) Ausgabe
Besondere Vertragsbedingungen

Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 1 u. 2

Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 3

Zusétzliche Vertragsbedingungen

Besondere Vertragsbedingungen LTMG-BW ?2)

Stoffpreisgleitung

Verzeichnis der Zusatzlichen/Erganzenden Techn. Vertragsbedingungen im Stral3enbau
Verzeichnis der Zusatzlichen Techn. Vertragsbedingungen im Ingenieurbau

Plane/Zeichnungen Nr. LP_K 6557 M 1: 2000, ULP Feldkarte, ULP Luftbild,

2016
-KEV 116.1 (B) BVB -
- KEV 116.2 (B) WBVB -
- KEV 116.3 (B) WBVB -

- KEV 117 (B) ZVB -

- KEV 117.3 (B) BVB Tariftreue/Mindestlohn -

- KEV 184 AngErg StGl -
- KEV 172.1 AErg ZTV-ETV StB -

- KEV 172.2 AErg ZTV-Ing -

Bohr kerne, BK Gutachten

OO0 XOXO XXX XXX

=
w

Anlagen **), die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden:

Eigenerklarungen zur Eignung (nur bei Offentlicher Ausschreibung)
Einheitliche Europaische Eigenerklarung

Aufgliederung der Angebotssumme

Aufgliederung wichtiger Einheitspreise

Urkalkulation

Freistellungsbescheinigung

- KEV 179 AngErg Eignung -

- KEV 180.1 Preis 1a - bzw. - KEV 180.2 Preis 1b -

- KEV 182 AngErg Preis 2 -

Uoogaonon

*)  Zutreffendes vom Auftraggeber auszufillen bzw. anzukreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter auszufiillen bzw. anzukreuzen und beizufiigen
2) Hier ankreuzen, falls der Vertrag unter das Tariftreue- und Mindestlohngesetz fur Baden-Wirttemberg (LTMG) féllt, vgl. 8 2 LTMG.
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2. Ich biete/Wir bieten die Ausflihrung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an.
Die Angebotssumme gemaB Leistungsbeschreibung zum Hauptangebot betragt:

. Preisnachlass ohne
Endbetrag einschl. Umsatzsteuer Bedingungen auf die

2.1 Hauptangebot (ohne Nachlass) **) Abrechnungssumme
% **)

21.1 keine Vergabe nach Losen *
|X| 9 ) Gesamtsumme €

21.2 | [ ] Vergabe nach Losen *) 4

Los

Los

Los

Los

Los

Los

Los

Los

Los

ah ey | dy | d | ch [y | dy A || b

Los

2.2 Nebenangebote zum Hauptangebot **)

Sofern zugelassen, siehe Nr. 4 "Aufforderung zur
Angebotsabgabe” - KEV 110.1 (B) A - Andere Nebenangebote Anzahl:

Technische Nebenangebote Anzahl:

Preisnachlass zum Hauptangebot gilt auch fiir die Nebenangebote |:| ja

2.3 Technische Nebenangebote

ohne Abgabe eines Hauptangebots **) Endbetrag einschl. Umsatzsteuer gég:ﬁgﬂﬁggﬁ%ﬁ? e
Sofern zugelassen, siehe Nr. 4 "Aufforderung zur (ohne Nachlass) Abrechnungssumme
Angebotsabgabe" - KEV 110.1 (B) A - %

Nr.: Kurzbezeichnung:

€
Nr.: Kurzbezeichnung:

€

2.4 An mein/unser Angebot halte ich mich/halten wir uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

3. Sicherheiten

siehe Nr. 8 der Besonderen Vertragsbedingungen Vordruck - KEV 116.1 (B) BVB -
4. Nachweise **)
4.1 Bauabzugsbesteuerung (nur bei Angebotssummen > 5.000 Euro)

|:| Eine nicht beschrankte Freistellungsbescheinigung (Kopie) liegt bei.
|:| Eine beschrankte Freistellungsbescheinigung (Original) liegt bei.
|:| Eine Freistellungsbescheinigung liegt nicht vor. Fiir meinen/unseren Betrieb ist folgendes Finanzamt zustandig:

Steuernummer:

Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine
vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48 EStG) dem Auftraggeber unverziiglich schriftlich mitzuteilen.

*) Zutreffendes vom Auftraggeber auszufiillen bzw. anzukreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter auszuflllen bzw. anzukreuzen
4) Bei Vergabe nach Losen nur die jeweilige Summe des Loses (keine Gesamtsumme) angeben
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4.2 -frei- Vergabe-/Projekt Nr.:
4.3 |:| Ich bin/Wir sind ein ausliandisches Unternehmen aus einem 2026-17-K6337
I:' EU-Staat Nationalitat (Bitte internationales Kfz-Kennzeichen eintragen)

|:| anderem Staat

|:| Wir sind eine Bietergemeinschaft, Angaben zur Nationalitdt der Unternehmen sind in Vordruck - KEV 175 AngErg Bietergem
- gemacht.

|:| Ich bin/wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen - KMU - (< 250 Beschéftigte und < 50 Mio. EUR Jahresumsatz
bzw. < 43 Mio. Jahresbilanzsumme) "

5. Erklarungen **)

5.1 Einsatz von Nachunternehmen

|:| Ich werde/Wir werden alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfihren.
|:| Ich werde/Wir werden Leistungen, auf die mein/unser Betrieb
|:| nicht eingerichtet ist, (Vordruck - KEV 176.1 AngErg NU Nr. 1 -)
|:| eingerichtet ist, (Vordruck - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 -)

an Nachunternehmen vergeben. Diese Leistungen sind in den genannten Vordrucken aufgefihrt.

5.2 Nachweise Uber die Eignung **)

|:| Ich bin/Wir sind praqualifiziert und im Praqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer **)

|:| Ich bin/Wir sind nicht praqualifiziert und gebe/geben im Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten
Eigenerklarungen ab.

|:| Wir sind eine Bietergemeinschaft, Angaben zur Praqualifikation bzw. zur Eignung sind im Vordruck - KEV 175 AngErg
Bietergem - gemacht.

5.3 Nebenangebot Uiber die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfalle **)
(nur méglich, wenn Nebenangebote insoweit zugelassen sind)

|:| Far die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle biete ich/bieten wir, entsprechend den Bedingungen nach
- KEV 185 AngErg Bauabfall -, ein Nebenangebot lber eine andere als die in den Vertragsunterlagen genannte Lésung der
Verwertung bzw. Beseitigung an.

5.4 Weitere Erklarungen

Ich/Wir erkléare(n), dass

- ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als alleinverbindlich
anerkenne(n).

- mir/uns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Angebotes sind.

- das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teilleistungsbeschreibungen des
Auftraggebers den Zusatz "oder gleichwertig" enthalten und von mir/luns keine Produktangaben (Hersteller- und
Typbezeichnung) eingetragen wurden.

Ort, Datum, Stempel und Unterschrift (bei schriftichem Angebot)

Ist

- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben,

- bei einem elektronisch libermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht an dieser Stelle angegeben,

- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, nicht wie vorgegeben
signiert/mit elektronischem Siegel versehen,

wird das Angebot ausgeschlossen.

1) Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der Uberwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemeinschaft erbracht wird, der/die als KMU
einzustufen ist/sind.
**) Zutreffendes vom Bieter auszuflllen oder anzukreuzen Seite 4 von 4
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Titelblatt zur Leistungsbeschreibung

BaumaBnahme: K 6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

KEV 150
Titel LB

Titelblatt zur Leistungsbeschreibung

Vergabe-/Projekt-Nr.:
2026-17-K6557

in: 79809 Weilheim OT. Ndggenschwiel

Leistung: StraBenbauarbeiten
Inhalt Blatt/Seite
Leistungsbeschreibung (Allgemeine Darstellung der Bauaufgabe)
IXI 1. Allgemeine Beschreibung der Leistung 59 bis 62
IXI 2. Angaben zur Baustelle 62 bis 65
|X| 3. Angaben zur Ausfiihrung 65 bis 71
|X| 4. Ausfuhrungsunterlagen / Anlagen 74 bis 106
Leistungsverzeichnis
|:| Verzeichnis der verwendeten Leistungsbereiche bis
|X| Leistungsverzeichnis (Langtext) 52 bis 84
|:| Leistungsverzeichnis (Kurztext) bis
IXI Inhaltsverzeichnis 73 bis 73
|X| Zusammenstellung (Lose, Titel, Abschnitte des LV) 107 bis 107
[] bis
Ergédnzende Vertragsunterlagen
|:| Bieterangabenverzeichnis - KEV 186.1 AngErg BAV -
[] stoffverzeichnis - KEV 186.2 AngErg StoffVZ -
|:| Gerateverzeichnis - KEV 186.3 AngErg GeréteVZ -
|:| Verzeichnis bereitgestellter Baustoffe - KEV 186.4 AngErg BeistellVZ -
Abrechnungseinheiten

mm Millimeter mm2 Quadratmillimeter

cm Zentimeter cm2 Quadratzentimeter cms Kubikzentimeter

m Meter m2 Quadratmeter m3 Kubikmeter St Stlick

km Kilometer km? Quadratkilometer

Sth Stiick X Stunden

md Meter X Tage mad Quadratmeter XTage méd Kubikmeter X Tage Std X Tage
mWo X Wochen | m2Wo XWochen | m3Wo X Wochen | StWo X Wochen
mMt X Monate | m2Mt XMonate | m3Mt X Monate | StMt X Monate
h Stunde ha Hektar I Liter SpMt Stiick pro Monat
d Tag kg Kilogramm SpJr pro Jahr
Wo Woche t Tonne

Mt Monat tMt X Monate | psch Pauschal

Euro, wenn ein Betrag aus einem der Kommunalen Einheitlichen Vordrucken (KEV) Ubertragen werden muss, z.B. Lohngleitung.

Kennzeichnung der Positionen:

Grundposition = ohne Bedarfsposition (Eventualposition) = B

Seite 1 von 1
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Beschreibung der Baumalinahme

K 6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

1. Allgemeine Beschreibung der BaumaRnahme

Auf der freien Strecke der KreisstraBe K 6557 zwischen dem Abzweig von der K 6556 bei
Heubach bis zum OT. Noggenschwiel ist die Fahrbahnsanierung FBS auf insgesamt 0,800
km durch den Einbau einer Tragdeckschicht durchzufiihren. Die Baustrecke befindet sich im
Landkreis Waldshut, auf Gebiet der Gemeinde Weilheim. Weiterhin ist die Asphaltdeckschicht
der in der Baustrecke befindliche Bushaltestelle einschliel3lich angrenzendem Gehweg zu sa-
nieren.

Samtliche Leistungen sind unter Vollsperrung innerhalb von 2 Wochen auszufihren.

Die Fahrbahnbreite betragt i.d.R. ca. 5,20 m, im Bereich der Einmindung zur K 6556 bis
11,50 m, Anschlussbreite in der Trompete bis 41 m. Die Bushaltestelle ist als Nebenflache bis
3,0 m breit.

Es wird empfohlen, dass die Ortlichkeiten der anstehenden Baumafnahme vom Bieter vor An-
gebotsabgabe besichtigt werden.

1.1 Auszufiihrende Leistungen
Die auszufuhrenden Leistungen sind im Wesentlichen:

- Abfrasen der vorhandenen Asphaltdeckschicht, Frasstarke 3 cm
Einbau Asphalttragdeckschicht (192 kg/m?) im Hocheinbau, + 5 m

- im Bereich der Einmindung und der Bushaltestelle:
Abfrasen der vorhandenen Asphaltdeckschichten, Frasstarke 8 cm
Einbau Asphalttragdeckschicht (192 kg/m?)

- Bushaltestelle mit Gehweg:
Abfrasen der vorhandenen Asphaltdeckschichten, Frasstarke 4 und 3 cm
Einbau Asphaltdeckschichten (100 kg/m? bzw. 70 kg/m?)
Lose Bordsteine sind neu zu versetzen.

- streckenweise Sanierung von Schadstellen in der Asphalttragschicht (mind. 192 kg/m?)

- Schalen/Abtragen/Aufbauen und Herstellen Bankett
rechtsseitig: teilweise Erneuerung Breite 0,50 m, Tiefe 0,30 m, abschlieliende H6henan-
passung an neue Asphalthdhe
linksseitig, Breite 0,50 m, abschlieRende Héhenanpassung an neue Asphalthéhe

- Sanierung der beschadigten Entwasserungseinrichtungen, wie Muldeneinlaufschachte, im
Seitenbereich neben der Stralle

Streckenweise sind Fahrbahnverbreiterungen vorhanden, die bereits wieder schadhaft sind.
Diese sind auf der rechten Seite noch zu entfernen und durch ein standfestes, befahrbares
Bankett zu ersetzen. Linksseitig ist dies bereits durch die KabelverlegungsmalRnahme der na-
turenergie-netze erfolgt. Hier ist abschlieend nur noch die Héhenanpassung des Banketts vor-
zunehmen.



K 6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke - Baubeschreibung Seite 4

Die vorhandenen Schachtabdeckungen in der Fahrbahn bleiben bestehen.

Die auszufuhrenden Mengen sind im Wesentlichen:

Fahrbahnsanierung:

Asphalttragdeckschicht, Starke 8 cm ca. 150 m  1.050 m?
Asphalttragdeckschicht im Hocheinbau, Starke 8 cm ca. 650 m  3.550 m?
Summe: 800m 4.600 m?

Sanierung Busbucht mit Gehweg :

Asphaltdeckschicht, Starke 4 cm ca. 100 m?
Asphaltdeckschicht, Starke 3 cm ca. 60 m?

Bankettarbeiten:

Erneuerung einseitig Breite 0,50 m Tiefe 0,30 m ca. 250 m
Hoéhenanpassung beidseitig Breite 0,50 m Stark ca. 5 cm ca. 2 X 750 m

Zu verwendendes Asphaltmischqgut:

Einbau von AC 16 TD Bitumen 70/100, 192 kg/m?
Einbau von AC 11 D N Bitumen 70/100, 100 kg/m?
Einbau von AC 32 TN Bitumen 70/100, >192 kg/m? in Schadstellen
Einbauvon AC5DL Bitumen 70/100, 100 kg/m?

Zu StraBenbauarbeiten allgemein

Die Fahrbahndecke ist Uber die gesamte Breite ohne Ausbildung einer Mittelnaht einzubauen,
d. b. dass bei gréReren Breiten der Fahrbahn, in Aufweitungsbereichen und auch in den An-
schlussbereichen ,heil an heil’“ einzubauen ist.

Falls erforderlich sind hierfur weitere Asphaltfertiger inklusive Kolonne in ausreichender Anzahl
einzusetzen. Die Kosten hierfiir sind in die entsprechenden LV-Positionen einzurechnen. Die
Maoglichkeit Fertiger mit Anbauteilen einzusetzen, wird ausgeschlossen. Die Kosten hierfur sind
in die entsprechenden LV-Positionen einzurechnen.

Vorhandene Markierungen sind beim Frasen der Deckschichten, auch in darunter liegenden
Schichten, mitzufrasen und zu entsorgen.

Der Mehraufwand fur das ggf. notwendige Querfrasen in den Anschlussbereichen sowie das
Abkanten der nicht gefrasten Zwickel und ubrigen Asphalt- und Betonstreifen vor Bordsteinen,
Pflasterzeilen und sonstigen Flachen ist in die entsprechenden Fraspositionen einzurechnen.
Erschwernisse beim Frasen und Einbau der Asphaltschicht entlang und im Bereich vorh.
Schutzplanken, Borde, Rasengittersteine, Leitpfosten und weiteren seitlichen Einbauten oder
sehr schmale Seitenbereiche sind, sofern nicht durch eine Erschwernisposition gesondert auf-
gefuhrt, in die jeweiligen Fras- und Einbaupositionen einzurechnen. Mehraufwendungen beim
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Frasen durch eventuelle Verunreinigungen am Fahrbahnrand (eingewachsenes Bankett 0.3.)
sind ebenfalls in die Fraspositionen einzurechnen.

Sollten nach durchgefuhrten Frasarbeiten (diesbezugliche Angaben hierzu siehe unter Ziffer
1.1) in der Frasflache noch Schaden der freigelegten Asphaltschicht hinsichtlich Gefiige und
Kornbindung erkennbar werden, ist nach Abstimmung mit der Bauaufsicht in solchen Bereichen
die Asphalttragschicht in vorhandener Starke aus- und entsprechend neu einzubauen.

Die Mengen fur die Asphalttragdeckschicht AC 16 TD konnen sich auch erhéhen oder verrin-
gern. Nachforderungen hieraus werden nicht gesondert verglitet. Mehr- oder Mindermengen
sind in der Einheitspreiskalkulation zu berucksichtigen.

Einzelne nach den Frasarbeiten eventuell noch in Erscheinung tretende kleinflachige Schad-
stellen in der vorhandenen Asphalttragschicht sind auf Anordnung der Bauaufsicht im bitumi-
ndsen Oberbau zu erneuern. Die freigelegte Unterlage ist entsprechend intensiv zu verdichten,
zu profilieren, héhenmaRig abzugleichen und eine Asphalttragschicht gemaly angetroffener
Starke auf die entspr. Feinbelags-Héhe angepasst aufzubringen.

Beim Herstellen der Asphaltschichten ist die ZTV Asphalt-StB 07/13 zu beachten. GemaR ZTV
Asphalt- StB 07/13 Ziffer 3.3.4 muss die Oberflache der Asphaltdeckschicht bzw. Asphalttrag-
deckschicht 0,5 bis 1,0 cm uber der héhengleichen Randeinfassung liegen. Dies gilt abwei-
chend von Ziffer 3.3.4 fur beide Rander.

Ferner sind die Rander der Deckbelage bei Randeinfassungen geradlinig abzukanten. Das Ab-
kanten ist eine Nebenleistung und wird nicht gesondert vergitet. Abgangiges Ausbaumaterial
verbleibt dem AN und wird nicht gesondert vergltet. Bei Nichteinhaltung werden vom Auftrag-
geber Abziige vorgenommen. Die Abzlige betragen 3,50 Euro/lfdm Rand.

Die freien Rander (in den Bereichen ohne Randeinfassung) der Asphaltdeckschichten sind
gleichmaRig geradlinig auszufiuihren, "Flatterrander" missen zurlickgeschnitten werden, das
abgetrennte Material geht ins Eigentum des AN Uber.

Die freien Rander samtlicher Walzasphaltschichten sind mit einer Neigung nicht steiler als 2 zu
1 anzulegen und durch den Einsatz geeigneter technischer Vorrichtungen (z.B. Kegelrad an der
Walze) gradlinig abzuschragen und gleichmaRig uber die gesamte Flache der Flanken anzu-
drucken. Diese Leistung wird nicht gesondert vergutet. Bei Nichteinhaltung werden vom Auf-
traggeber Abzlige vorgenommen. Die Abzlge betragen 3,00 Euro/Ifdm Rand.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Asphaltschicht vor der Verkehrsfreigabe ausreichend,
i.d.R. Uber eine Nacht, abgekuhlt sein muss.

1.2 Ausgefiihrte Vorarbeiten

Linksseitig ist dies bereits durch die KabelverlegungsmalRnahme der naturenergie-netze durch
ein standfestes, befahrbares Bankett hergestellt worden. Hier ist abschliefend nur noch die
Hoéhenanpassung des Banketts vorzunehmen.

1.3 Ausgefihrte Leistungen

Keine
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1.4 Gleichzeitig laufende Bauarbeiten

Gleichzeigt laufende Bauarbeiten sind derzeit nicht bekannt.

2. Angaben zur Baustelle

2.1 Lage der Baustelle

Die Baustrecke befindet sich auf der freien Strecke der KreisstraBe K 6557 zwischen dem
Abzweig von der K 6556 bei Heubach bis zum OT. Noggenschwiel der Gemeinde Weilheim
innerhalb der Netzknoten:
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2.2 Vorhandene o6ffentliche Verkehrswege, Zufahrten zur Baustelle

Der Zugang zur Baustelle / Baustrecke erfolgt Gber die danach endende Netzverbindung K 6557
von der K 6556 aus, die die nachst gelegene Verbindung zur B500 im Westen und der L161 im
Sudosten darstellt.

Die Verbindungsstralle K6556 ist von Westen Uber die B500 Strecke Waldshut-Tiengen -Titi-
see-Neustadt — Freiburg erreichbar. Aus suddéstlicher Richtung kommend von Waldshut-Tien-
gen, Stadtteil Tiengen aus Uber die L161 und von Uhlingen-Birkendorf und Grafenhausen tber
die L157, weiter von Bonndorf tiber die L170 aus anfahrbar.
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2.3 Zugange und Zufahrten

Zu den anliegenden landwirtschaftlichen Grundstlicken ist eine sichere und ordnungsgemafle
Zufahrtsmdglichkeit zur Grundstickszufahrt nach Absprache zu ermdglichen bzw. herzustellen.
Ausgenommen hiervon sind die Zeiten des Einbau und Auskihlens der Asphaltschichten.

s. auch Kapitel 2.11

2.4 Anschlussmoglichkeiten an Ver- und Entsorgungsleitungen

Der Anschluss der Baustelle an das Ver- und Entsorgungsnetz ist Sache des Auftragnehmers
(AN), der die Mdglichkeiten selbst zu erkunden hat. Er muss die Anschlisse fur Wasser, ggf.
Abwasser und Energie beschaffen und ihre Nutzung mit dem entsprechenden Versorgungsun-
ternehmen (VU) vereinbaren. Samtliche daraus resultierenden Kosten sind in die entsprechen-
den Positionen einzukalkulieren und werden nicht gesondert vergutet.

2.5 Lager und Arbeitsplatze

Als Flache fur Baustelleneinrichtung und Materiallager steht der Parkplatz bei der Kapelle, Zu-
fahrt Gber Bushaltstelle, s. Ubersichtslageplan, zur Verfiigung. Weitere Flachen sind vom AN
auf eigene Kosten zu besorgen.

Das anschlieliende Wiederherstellen des Ausgangszustandes aller, vom AN beanspruchten
Flachen ist in die Pauschale fur die Baustellenraumung einzurechnen.

2.6 Gewasser

Entlang der Baustrecke verlauft kein Oberflachengewasser in unmittelbarer StralRennahe. Die
Oberflachenentwasserung erfolgt i.d.R. Uber eine seitliche Entwasserungsmulde und Querdo-
len nur indirekt in Vorflutgraben.

Samtliche Regelungen und Gesetze flir den Gewasserschutz sind auch fir die Entwasserungs-
mulden einzuhalten. Ole, Schmierstoffe, Zementschlamme, Fette und sonstige Chemikalien
dirfen nicht den Entwasserungsmulden bzw. den Vorflutgraben zugeleitet werden. Die daraus
resultierenden Arbeitsweisen und die diesbezlglichen Schutzvorkehrungen sind in die entspre-
chenden Positionen einzukalkulieren.

2.7 Vorhandene Fahrbahnbefestigung, Baugrundverhiltnisse

Fahrbahnbefestigung

Der bitumindse Oberbau der Fahrbahn besteht aus mehreren Asphaltschichten auf einem Un-
terbau aus Kiessand. Der Aufbau und die PAK-Belastung der bestehenden Fahrbahn wurden
mittels Bohrkernuntersuchungen ermittelt. Die Untersuchungsergebnisse konnen der Anlage
"BK-Gutachten 37066 K6557 FDE No&ggenschwiel" entnommen werden. Der bestehende
Schichtenaufbau der funf entnommenen Bohrkerne und der geplante Aufbau der Fahrbahnsa-
nierung ist in der Anlage ,4 Bohrkerne® dargestellt.

PAK-Gehalt nach EPA in mg/kg

Der Richtwert fur die Verwertungsklasse A von 25 mg/kg gemafR RuVA-StB (Richtlinien fur die
umweltvertragliche Verwertung von Ausbaustoffen mit teer-/pechtypischen Bestandteilen sowie
fur die Verwertung von Ausbauasphalt im StraRenbau) wird unterschritten. Die untersuchten
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Proben sind daher eindeutig als nicht pechbelastet einzustufen. Daher kdnnen die Proben der
Klassifizierung RC-1 (EBV) und der Verwertungsklasse A zugeordnet werden Eine Wiederver-
wertung dieses Asphaltaufbruches in einer HeiRmischanlage ist moglich.

Baugrund

Der Baugrund liegt grundsatzlich im Bereich der bestehenden StralRenflache (Fahrbahn und
Bankett) und besteht zum einen unterhalb der Asphaltschichten aus eingebautem, verdichtetem
StralRenbaumaterial, Kiessand, unterschiedlicher Starke. Zum anderen sind MaRnahmen im
Bankettbereich, wie Erneuerung rechtsseitiges Bankett, vorgesehen. Hierzu wurden 2 Schirfen
im rechten Bankett ausgefiihrt: S1 und S2. Die Ergebnisse der Messungen, Bestimmungen,
Eigenschaften der Homogenbereiche und Analysen sind im beigefigten Gutachten "BK-Gut-
achten 37066 K6557 FDE Noggenschwiel" enthalten.

2.8 Seitenentnahmen und Ablagerungsstellen

Ablagerungsstellen stehen im Baubereich nicht zur Verfugung. Samtliche nicht wieder verwert-
baren Stoffe sind auf eine hierflir zugelassene Deponie zu verbringen. Auf Ver-langen des AG
hat der Nachweis der ordnungsgemafien Entsorgung zu erfolgen.

Die Nachweise der Verwertung gemal Ersatzbaustoffverordnung oder der ordnungs-gemafien
Entsorgung der nicht wiederverwertbaren Stoffe auf die hierflir zugelassenen Deponien sind
vom AN zu erstellen und unaufgefordert dem AG zu Uibergeben. Die notwendigen Leistungen
hierfur, z.B. Lieferscheindokumentation gem. EBV (§ 25 EBV) sind in die Einheitspreise der
entsprechenden LV-Positionen einzukalkulieren.

2.9 Schutz-Bereiche und Objekte

Die Kreisstralte K 6557 befindet sich im Naturpark Stidschwarzwald. Die Baustrecke wird au-
Rerhalb des Banketts linksseitig streckenweise von dem geschiitzten Biotop einer ,FFH-Mah-
wiese“ und einer ,Feldhecke” tangiert.

Immissionsschutz

Auf die Einhaltung der Vorschriften und Richtlinien zum Schutz gegen Immissionen wird hinge-
wiesen.

2.10 Anlagen im Baubereich
Ver- und Entsorgungsleitungen

Der Auftragnehmer hat sich Uber die Lage und den Zustand samtlicher im Bereich der BaumafR-
nahme befindlichen Ver- und Entsorgungsleitungen zu erkunden. Er hat sich von den Versor-
gungsunternehmen die entsprechenden Planunterlagen einzuholen und sich vor Baubeginn vor
Ort von einem Beauftragten des jeweiligen Versorgungsunternehmens in Lage und Héhe der
Leitung einweisen zu lassen. Den jeweiligen Versorgungsunternehmen ist der Baubeginn vom
Auftragnehmer rechtzeitig schriftlich mitzuteilen.
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Sind Leitungen zu sichern oder zu verlegen, so hat der AN rechtzeitig eine vertragliche Verein-
barung uber Preise und Bedingungen mit den zustandigen Versorgungsunternehmern abzu-
schlieffen. Den Preisverhandlungen werden die Preise des Angebotes zugrunde gelegt, soweit
die betreffenden Leistungen vergleichbar sind.

Fir entstehende Schaden, die auf die Bauarbeiten zurickzufuhren sind, haftet der Auftragneh-
mer.

Eine besondere Vergltung fur eventuelle Behinderungen und Verzégerungen der Bauarbeiten
durch die Sicherung oder Verlegung der Leitungen erfolgt nicht.

Erschwernisse (z.B. bei kreuzenden Leitungen); die durch das Vorhandensein von Versor-
gungsleitungen entstehen, werden im Rahmen dieses Vertrages nicht vergitet. Sie sind dem
Versorgungstrager direkt in Rechnung zu stellen; vorherige vertragliche Vereinbarungen mit
diesem sind vom AN zu treffen.

2.11 Offentlicher Verkehr im Baubereich

Ein offentlicher Personennahverkehr (Linien- und Schulbusverkehr) findet zum einen auf der K
6557 nach Noggenschwiel statt. In den vorgesehenen Sperrzeiten wird dieser ausgesetzt.

Zum andern erfolgt ein offentlicher Personennahverkehr, insbesondere Schulbusse, auf der ab-
zweigenden Gemeindeverbindungsstrale nach Dietlingen/Schnérringen. Dieser ist in den vor-
gesehenen Sperrzeiten grundsatzlich zu erméglichen und ist daher auf der Baustrecke auf den
ersten ca. 50 m ab der Kreisstrale K 6556 bis zum Abzweig Dietlingen auf der Fahrbahn zu
fuhren. Die Sperrung erfolgt hier nur zu den Zeiten des Asphalteinbaus. Diese Sperrzeiten sind
mit der Sidbadenbus-Gesellschaft (SBG) abzustimmen.

Zu befahrende Langs- und Querabsatze der Fahrbahn sind mittels bituminésen Mischguts an-
zurampen oder schrag (befahrbar) anzufrasen.

Die Zeiten der Behinderungen so kurz wie nur moglich zu halten.

3. Angaben zur Ausfiihrung

Die Arbeiten zur Verkehrssicherung sind rechtzeitig mit der Strallenmeisterei Lauchringen ab-
zustimmen. Das Verkehrssicherungskonzept ist im Vorfeld der Baumaflinahme mit der ortlichen
Baulberwachung, der SM Lauchringen und gegebenen-falls mit den Verkehrsbehdrden abzu-
stimmen. Eine besondere Vergutung erfolgt hier-fir nicht. Der Auftragnehmer hat sich rechtzei-
tig vor Beginn der Baumalnahme gemaR § 45 StVO um die Vorlage eines Verkehrszeichen-
planes zu bemuhen. Die verkehrsrechtlichen Anordnungen werden geman § 45 (2) StVO vom
Landratsamt Waldshut, Amt 24 — Strallienbauamt — erlassen. Der AN hat mindestens 14 Tage
vor Baubeginn die verkehrsrechtlichen Anordnungen zu beantragen. Dem Antrag sind die Ad-
ressen und Telefonnummern des verantwortlichen Bauleiters und des zustandigen Poliers bei-
zufugen.

Die Qualifikation des zu benennenden Verantwortlichen fir die Sicherungsarbeiten an Arbeits-
stellen gem. ,Merkblatt Gber die Rahmenbedingungen fiir erforderliche Fach-kenntnisse zur
Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Strallen (MVAS 1999)“ ist nachzuweisen. Bei auslan-
dischen Bietern wird ein gleichwertiger Qualifikationsnach-weis anerkannt.
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3.1 Verkehrsfiihrung, Verkehrssicherung

Die durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke auf der K 6557 Noggenschwiel betragt (Jahr
2026)

Gesamtverkehr: 1.137 Kfz/24h, davon
Schwerverkehr: 75 Fz/24h

Die Umleitungsbeschilderung wahrend der Vollsperrung der K 6557 wird vom Auftraggeber (SM
Lauchringen) vorgenommen. Die Umleitung fur die BaumaRnahme Richtung N6ggenschwiel
erfolgt Uber eine westlich vorhandene Zufahrtsstrale.

Die gesamten Kosten zur Sicherung, Kennzeichnung der Baustelle als auch zu deren Uberwa-
chung im Rahmen der Kontrollfahrten gemaf ZTV-SA sind in die entsprechenden LV-Positio-
nen einzurechnen. Hierzu gehdren auch die Kosten fur die erforderliche Absperrung der an-
kommenden Gemeindestrallen, Wirtschafts- und Feldwege. Die Kosten fir die Verkehrssiche-
rung werden nur einmal erstattet, unabhangig von der Anzahl mdéglicher Bau- und Umleitungs-
phasen.

Wahrend der Vollsperrung hat der Auftragnehmer auch einmiindende Seitenstral’en und Wege
gemal Regelplan B |_15 abzusperren bzw. mit dem VZ 250 zu kennzeichnen. Die gesamten
Kosten zur Sicherung und Kennzeichnung der Baustelle sind in die entsprechende LV-Position
einzurechnen.

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass der AN bei der Benutzung von 6ffentlichen, priva-
ten oder gemeindeeigenen Strallen und Wegen samtliche Verpflichtungen hinsichtlich Benut-
zung und Unterhaltung und eventueller Instandhaltung selbst zu Gbernehmen hat.

Fir alle eventuell vorkommenden Schaden und Unfalle, die auf die Bauarbeiten zuriickzufiihren
sind, haftet der AN.

3.2 Bauablauf

Der Bauablauf ist grundsatzlich Sache des AN, jedoch sind nachfolgende Punkte zwingend zu
beachten.

Samtliche Bauarbeiten sind im vorgegebenen Zeitfenster vom 14.09.2026 bis zum
02.10.2026 durchzufihren. Die Dauer der Vollsperrung der Strecke ist auf 2 Wochen be-
grenzt.

Fir den allgemeinen Bauablauf ist folgende Reihenfolge vorgesehen:

1. Abfrasen der Deckschichten
2. streckenweise Sanierung von Schadstellen in der Asphalttragschicht — értliche Festlegung
nach Reinigen der Frasflache;

3. Zeitlich parallel:
Sanierung Gehweg mit Bordsteinregulierung
Erneuerung rechtsseitiges Bankett
Sanierung der Entwasserungseinrichtungen
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4. Einbau Tragdeckschicht mit 192 kg/m?

5. Hoéhenanpassung des Bankettes

Fur den Bauablauf in der vorgegebenen Zeit ist ein Bauzeitenplan zwingend notwendig, dieser
ist innerhalb von 7 Werktagen nach Auftragserteilung vorzulegen.

Die Stra3enbauverwaltung ist rechtzeitig tUber den Einbauzeitraum der Fahrbahndecke zu in-
formieren, damit die Presse, das DRK, der Millentsorger, die Feuerwehr und die SBG informiert
werden koénnen.

Die Bauarbeiten sind zugig und ohne Unterbrechung durchzuflhren. Sollte es zu witterungsbe-
dingten Verzégerungen im Bauablauf kommen, so hat der AN evtl. Mehrkosten selbst zu tragen.

Der Auftragnehmer hat die Einhaltung der Ausfihrungsfrist(en) durch einen entsprechenden
Personal- und Gerateeinsatz (evtl. zusatzliche Arbeitskolonne, Frasmaschine, Fertiger, LKW
etc.) sicherzustellen. Hieraus resultierende Mehrkosten fur bspw. erforderlich werdende Nacht-
und Wochenendarbeit werden nicht gesondert vergutet, sondern sind in samtliche Positionen
einzurechnen.

Sollten die Arbeiten witterungsbedingt zum Erliegen kommen, ist die Stral’e zu sichern und fir
den gesamten Verkehr freizugeben. Mehraufwendungen fur die zusatzlichen Sicherungsmalf3-
nahmen und den mehrmaligen Auf- und Abbau der entsprechenden Beschilderung sind in die
entsprechenden LV-Positionen einzurechnen.

Nach ausreichender Abkuhlung der Asphaltdecken, spatesten aber am darauffolgenden Tag
sind die Bohrkerne auf der Fahrbahn umgehend vom AN zu ziehen.

3.3 Wasserhaltung

Die Ableitung des anfallenden Oberflachenwassers wahrend der Bauzeit ist die alleinige Sache
des AN. Die hierfur anfallenden Aufwendungen sind in die entsprechenden Positionen einzu-
rechnen. Eine separate Vergutung erfolgt nicht.

3.4. Baubehelfe

Arbeitsgrate sowie Baubehelfe sind in die Einheitspreise einzurechnen.

3.5 Stoffe, Bauteile

Es durfen nur guteliberwachte Baustoffe verwendet werden. Die verwendeten Stoffe bzw. Bau-
teile missen den glltigen Normen bzw. Richtlinien entsprechen.

Abtragsmassen aus dem bitumindsen, nicht teerhaltig befestigten Teil des bestehen-den Ober-
baus, d.h. aus dem Bereich der Asphaltschichten, kénnen zur Wiederverwendung beim Bau
klassifizierter Strallen im Land Baden-Widrttemberg nach Mal3gabe der hierzu geltenden Re-
gelwerke jeweils in Verbindung mit den ETV- StB-BW eingesetzt werden. Sofern vom AN filr
diese Materialien andere als die vorgenannten Verwendungsmoglichkeiten vorgesehen wer-
den, ist von ihm selbst eine Abklarung zur Frage der Zulassigkeit der beabsichtigten Verwen-
dung in jedem Fall eigenverantwortlich herbeizuflhren und ggf. auch der Nachweis der Eignung
des Materials fUr den vorgesehenen Verwendungszweck zu fuhren.
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3.6 Abfalle

Samtliche anfallenden Abfalle gehen in den Eigentum des AN Uber. Sie sind, sofern dies nicht
bereits Uber die Leistungspositionen abgedeckt ist, fachgerecht zu lagern und zu entsorgen.
Die Kosten sind einzukalkulieren und werden nicht gesondert vergitet. Die jeweils gliltigen Ge-
setze und Verordnungen sind einzuhalten. Entsorgungsnachweise sind dem AG auf Verlangen
vorzulegen.

Sollte bei den Frasarbeiten teerhaltiges Aufbruchmaterial anfallen, so ist der AN im nachweis-
rechtlichen Sinn der Abfallerzeuger (Ziffer 15 Weitere Besondere Vertrags-bedingungen (KEV
116.2)). Der Auftragnehmer verpflichtet sich gemall NachwV Entsorgungsnachweise Begleit-
scheine (6-facher Durchschriftsatz) und das mit diesem Nachweisen zu bildende Register in
Zusammenarbeit mit dem Betreiber der Wiederverwertungsanlage und der Sonderabfallagentur
(SAA) in Fellbach zu fuhren. Die hier-fur anfallenden Verwaltungskosten sind in die entspre-
chenden Einheitspreise einzurechnen. Gleiches gilt auch fir eine Deklarationsanalyse, sofern
diese von der Deponie gefordert wird.

, 1 eerhaltiges Aufbruchmaterial ist von der Baustelle abzufahren und soll nicht zwischengelagert
werden. Kann eine Zwischenlagerung beim Ausbau aus betrieblichen Griinden nicht vermieden
werden, ist teerhaltiger StralRenaufbruch mdéglichst nah an der Anfallstelle zu lagern. Bei Klein-
mengen ist eine Lagerung in geschlossenen Containern vorzusehen. Bei grofteren Mengen ist
die Lagerung auf einer bestandigen und undurchlassigen Bodenflache vorzunehmen und das
Material mit einer Plane abzudecken, um Auswaschungen und Verwehung weitest moglich zu
vermeiden.“ Weitere In-formationen kénnen dem ,Leitfaden zum Umgang mit teerhaltigem Stra-
Renaufbruch“ entnommen werden. Sollte der Auftragnehmer eine Zwischenlagerung aus be-
trieblichen Grinden bendtigen, so sind samtliche mit der Zwischenlagerung verbundenen Kos-
ten in die Ordnungszahl der Entsorgung des teerhaltigen Materials einzukalkulieren.

3.7 Winterbau
Entfallt

3.8 Beweissicherung

Die Beweissicherung ist Sache des Auftragnehmers und wird nicht vergutet. Der AN haftet fur
die Schaden die von der Bauausfihrung herrihren.

3.9 Vermessungspunkte, SicherungsmafRnahmen

Der Auftragnehmer hat sich vor Beginn der Arbeiten Uber samtliche im Baubereich der Baustelle
liegenden Vermessungspunkte beim zustandigen Vermessungsamt zu informieren.

Sollten durch die Bauarbeiten oder den Baubetrieb Vermessungspunkte gefahrdet sein oder
mit Sicherheit wegfallen, so hat der Auftragnehmer rechtzeitig das Vermessungsamt zum Zwe-
cke der Sicherung bzw. Verlegung der Vermessungspunkte zu verstandigen.

Im Falle des Abhandenkommens von Vermessungspunkten durch die Bauarbeiten oder den
Baubetrieb ohne rechtzeitige Verstandigung des zustandigen Vermessungsamtes (mindestens
eine Woche vorher) ist der Auftragnehmer kostenpflichtig.

Auf die Einhaltung der Schutz- und Sicherungsbestimmungen wird besonders hingewiesen.
Verschmutzte bzw. zerstorte Bereiche sind wieder in ihren urspringlichen Zustand auf Kosten
des AN herzurichten.
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3.10 Belastungsannahmen

Entfallt.

3.11 Vermessungsleistungen, AufmaRverfahren

AufmaRe sind stets gemeinsam von AN und AG vorzunehmen. Dies hat unmittelbar
nach Fertigstellung der Teilleistungen zu erfolgen.

Vermessungsleistungen zdhlen zu den AufmaRBen. Die Daten aus den Vermessungs-
leistungen sind im Landeskoordinatensystem zu erstellen und zu iibergeben.

Die Darstellung der geleisteten Teilleistung hat stets eindeutig zu erfolgen. Der Auftraggeber
erhalt vom unterzeichneten Aufmal} einen Durchschlag.

Fur die Abschlagsrechnungen werden Leistungsnachweise verlangt oder es sind Ermittlun-
gen beizufiigen, die dem AG die Uberpriifung der Vollstandigkeit und Richtigkeit der Ansatze
mit der bei Abschlagsrechnungen ublichen Genauigkeit ermdglichen.

Die Abrechnung hat unter Berlcksichtigung des “Handbuches fir die Vergabe und Ausfiih-
rung von Bauleistungen im Stralen und Brickenbau HVA-B-Stb, Teil 3: Vertragsabwicklung*
zu erfolgen. (Das Handbuch kann auf der Homepage des BMVI heruntergeladen oder eingesehen
werden)

Die Berechnungen flir die Korrektur der Einheitspreise von Asphaltschichten sind der Mas-
senermittlung beizulegen.

Entsprechend geordnet und durch Einlageblatter getrennt ist die Schlussrechnung fir den
Auftraggeber in 2-facher Ausfertigung vollstandig und prufbar zu GUbergeben. Sollte der Auf-
tragnehmer eine geprufte Fertigung beanspruchen, so ist eine entsprechende Mehrfertigung
vorzulegen. Die ausgefuhrten Arbeiten sind in Tagesberichten festzuhalten. Diese sind dem
AG taglich unaufgefordert zu Ubergeben.

Zur Umrechnung von Gewicht und Volumen verschiedener angelieferter Materialien werden
aulRerdem die nachfolgend aufgefuhrten Umrechnungs- und Verdichtungsfaktoren verbindlich
festgelegt:



K 6557 FBS Ndggenschwiel, freie Strecke - Baubeschreibung Seite 14

Materialbezeichnung unverdichtet verdichtet Verdich-
to/m? to/m? tungsfaktor
Natursand 0/2 1,60 1,84 1,15
Natursand 0/4 1,60 1,84 1,15
Kiessand 0/8 1,60 1,84 1,15
Kiessand 0/16 1,70 2,04 1,20
Kiessand 0/32 1,80 2,30 1,28
Kiessand 0/56 1,80 2,30 1,28
Kiessand 0/63 1,80 2,30 1,28
Wandkies 0/x 1,80 2,30 1,28
Rollkies 16/32 1,60 1,76 1,10
Sand-Splitt-Gemisch 1,72 2,15 1,25
0/8-0/32
Brechsand 0/2 1,45 1,66 1,15
Splitt 2/8 1,70 - -
Splitt 8/16 1,45 1,60 1,10
Splitt 16/32 1,45 1,60 1,10
Mineralbeton 0/45 1,80 2,30 1,28
Mineralbeton 0/56 1,80 2,30 1,28
Schotter 0/56 1,60 2,05 1,28
Schotter 0/200 1,40 1,72 1,23
Schotter 22/56 1,45 1,67 1,15
Grobschotter 32/45 1,52 1,75 1,15
Grobschotter 56/120, 1,45 1,60 1,10
80/x
Grobschotter 56/80 1,45 1,67 1,15
Schroppen 0/200 1,50 1,65 1,10
Felsbruch 0/400 (Kalk- 1,60 2,00 1,25
stein)
Siebschutt 1,80 2,08 1,16

3.12 Priifungen und Nachweise

3.12.1 Erstpriifungen und Eignungsnachweise

Die Erstprifung und Eignungsnachweise gem. ZTV- Asphalt- StB 07/12 sind in dreifacher
Ausfertigung rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten dem Auftraggeber vorzulegen.

Angaben flr die erforderlichen Erstprifungen:

Baumalinahme: K 6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
Anzahl der Fahrstreifen: 2

Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,20 m, bei Abzweigen bis 11,50 m
Bauklasse: 0,3

Lage im Aufriss: 0%-6%

Hohenlage: 700 m NHN

Kurvenradius: minimal 70 m

3.12.2 Eigeniiberwachung

Die Eigenuberwachung liegt in der Verantwortung des AN und wird nicht gesondert vergutet.
Art und Umfang werden durch die jeweiligen DIN-Normen, den ZTV’en und der ETV-StB-BW
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geregelt. Enthalten die ETV-StB-BW abweichende Regelungen zu den DIN-Normen bzw.
ZTV’en, so sind die Regelungen der ETV-StB-BW maligebend.

Die Durchfuhrung von Eigentuberwachungsprifungen ist dem Auftraggeber rechtzeitig vorher
anzuzeigen. Die Probenahmen sind auf einem Entnahmeprotokoll von beiden Seiten anzuer-
kennen.
Die Ergebnisse der Eigenliberwachungsprifungen sind dem Auftraggeber unverzuglich vor-
zulegen.

3.12.3 Kontrollpriifungen

Die Bohrkernentnahme zur Kontrollprifung hat unmittelbar nach Walzverdichtung, spatestens
aber am darauffolgenden Arbeitstag zu erfolgen.

Kontrollprifungen werden vom AG durchgeflihrt. Diese ersetzen jedoch nicht die in den Vor-
schriften geforderten Eigentiberwachungsprifungen. Vom AN sind teilweise Hilfsleistungen
im Zuge der Kontrollprtifungen zu erbringen. Diese werden gesondert verguitet.

Fur samtliche Asphaltmengen werden vom Strallenbauamt oder dem bauliberwachenden
Biro die Liefer- und Wiegescheine entgegengenommen und unterzeichnet. Nachtraglich ein-
gereichte Liefer- und Wiegescheine werden nicht anerkannt.

3.13 Sicherheits- und Gesundheitsschutz

Es wird auf die geltenden Gesetze, Sicherheits- und Unfallverhutungsvorschriften sowie auf
die Baustellenverordnung (BaustellV) verwiesen.

Ein Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator (SiGeKo) ist aufgrund der Art und des
Umfangs der Bauarbeiten nicht erforderlich.

3.14 Nachtragsangebote

Eventuell erforderlich werdende Nachtragsangebote sind in 3-facher Fertigung mit Kalkulati-
onsnachweis dem AG rechtzeitig vor Beginn der Nachtragsarbeiten zur Prufung vorzulegen.

4. Ausfiihrungsunterlagen

4.1 Vom AG zur Verfiigung gestellte Ausfiihrungsunterlagen

Beigefligte Unterlagen:

Planunterlagen

1. Lageplan K 6557_M1_20000

2. ULP Feldkarte

3. ULP Luftbild

4. Bohrkerne (,vorhandener Oberbau gemaf Bohrkerne / gepl. Aufbau)

Untersuchungsbericht

5. BK-Gutachten 37066 K6557 FDE Néggenschwiel
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4.2 Vom AN zu beschaffende bzw. herzustellende Unterlagen

Der Auftragnehmer hat zur Antragsstellung der Verkehrsrechtlichen Anordnung einen ge-
nauen und aktuellen Bauzeitenplan vorzulegen.

Den Rechnungen ist eine Massenzusammenstellung bzw. ein Massennachweis jeweils bei-
zufliigen. Die staatliche Bauleitung behalt sich vor, Abschlagszahlungen nur auf bereits auf-
gemessene Positionen zu leisten.

Die ausgefuhrten Arbeiten sind in Tagesberichten festzuhalten. Diese sind dem AG unaufge-
fordert wochentlich zu Gbergeben. Die Bautagesberichte der Asphaltkolonne sind unmit-
telbar nach Beendigung der Arbeiten zu iibergeben.
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00.00 Titel BE; Verkehrssich.

00.00.0010 Baustelle einrichten Samtl.LV-Abschn. Zufahrt vorh.

StLKNr. 09.19 101/107.11

Gerate, Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel, die zur
vertragsgemalfien Ausfiihrung der Bauleistungen erforder-
lich sind, auf die Baustelle bringen, bereitstellen und
soweit der Geréteeinsatz nicht gesondert vergitet

wird - betriebsfertig aufstellen einschl. der daftr
notwendigen Arbeiten. Die erforderlichen festen Anlagen
herstellen. Baublros, Unterkiinfte, Werkstatten, Lager-
schuppen und dgl., soweit erforderlich, antransportie-
ren, aufbauen und einrichten. Strom-, Wasser-, Fern-
sprechanschluss sowie Entsorgungseinrichtungen und dgl.
fur die Baustelle, soweit erforderlich, herstellen. Bei
Bedarf Lagerplatze, sonstige Platzbefestigungen und
Wege im Baustellenbereich anlegen. Oberbodenarbeiten
einschl. Beseitigen von Aufwuchs flr die Baustellenein-
richtung, soweit erforderlich, ausflihren. Flachen be-
schaffen, sofern die vom AG zur Verfiigung gestellten
nicht ausreichen. Kosten fur Vorhalten, Unterhalten und
Betreiben der Gerate, Anlagen und Einrichtungen
einschl. Mieten, Pacht, Gebiihren und dgl. werden nicht
mit dieser Pauschale, sondern mit den Einheitspreisen
der betreffenden Teilleistungen vergitet. Soweit nicht
fur bestimmte Leistungen fur das Einrichten der Bau-
stelle gesonderte Positionen im Leistungsverzeichnis
enthalten sind, gilt die Pauschale

fur alle Leistungen samtlicher Abschnitte des Leis-
tungsverzeichnisses.

Zufahrt zur Baustelle vorhanden.

1 Psch

00.00.0020 Baustelle raumen Samtl. LV-Abschn.

StLKNr. 09.19 101/112.01

Baustelle von allen Geraten, Anlagen, Einrichtungen und

dgl. rdumen. Benutzte Flachen und Wege entsprechend dem
urspringlichen Zustand herrichten. Soweit nicht fur
bestimmte Leistungen fir das Raumen der Baustelle ge-
sonderte Positionen im Leistungsverzeichnis enthalten

sind, gilt die Pauschale

fur alle Leistungen samtlicher Abschnitte des Leis-
tungsverzeichnisses.

1 Psch

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

16.06.2026 - Seite 2
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00.00 Titel BE; Verkehrssich.
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.00.0030 Verkehrssicherung ldng.Dauer durchf Arbeitsstelle ... Freitext ... liber 7 b. 14 Tage ... Freitext

StLKNr. 06.21 105/125.19.00.00.39
Verkehrssicherung langerer Dauer betriebsfertig aufbau-
en, vorhalten, warten, instand setzen, betreiben, kon-
trollieren und abbauen. Voriibergehende Verkehrssiche-
rungsmafRnahmen durchfuhren. Voribergehende Markierung,
transportable Lichtsignalanlage, bauliches Leitelement,
mobile Stauwarnanlage, LED-Anzeigetafel und transpor-
table Schutzeinrichtung werden gesondert vergiitet.
Verkehrssicherung an Arbeitsstelle.

(21)A Nach RSA, Regelplan 'B 1/15'
Einsatzzeit Uber 7 bis 14 Tage.

(81)A Verkehrsrechtliche Anordnung 'beantragen,
erstellt AG kostenfrei.'

1 Psch (]

Hinweis zu nachfolgenden Positionen

Hinweis zu nachfolgender Positionen
zusétzliche Verkehrssicherung

zur Durchleitung Anschluss Dietlingen
am Bauanfang wegen Schulbusverkehr

00.00.0040 Verkehrsschild aufb., abb., vorh. Ronde,Dreie.Quad. Gr6Re 2 Typ RA1 Hohe 1,50 m iiber 7 b.
14 Tage

StLKNr. 06.21 105/208.12.10.02.03

Verkehrsschild aufbauen, vorhalten, warten, instand
setzen und abbauen. Aufstellvorrichtung nach statischen
Erfordernissen. Voribergehende Verkehrssicherungsma-
Rnahmen durchfiihren. Die Kontrolle wird gesondert
vergutet.

Verkehrsschild = Ronde, Dreieck, Quadrat.

GroRe 2.

Retroreflektierend mit Folie Klasse RA1.

Aufstellhdhe tber der Verkehrsflache = 1,50 m.
Einsatzzeit Uber 7 bis 14 Tage.

5 St EP o GP s

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 3
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Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)

00
00.00

Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

Titel BE; Verkehrssich.

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

00.00.0050

00.00.0060

00.00.0070

00.00.0080

Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

Verkehrsschild umsetzen Ronde,Dreie.Quad. Hohe 1,50 m

StLKNr. 06.21 105/213.10.02

Verkehrsschild innerhalb des Arbeitsstellenbereiches
umsetzen. Voriibergehende VerkehrssicherungsmalRnahmen
durchflihren.

Verkehrsschild = Ronde, Dreieck, Quadrat.

Aufstellhohe Uber der Verkehrsflache = 1,50 m.

5 St EP o GP

Absp.g.,Warneinr. aufb.,abb.u.vorh. Schr.bake eins. eins. Dauerlicht Versorg. Wahl AN tiber 7
b. 14 Tage

StLKNr. 06.21 105/415.01.01.01.03

Absperrgerat oder Warneinrichtung betriebsfertig auf-
bauen, vorhalten, warten, instand setzen, betreiben und
abbauen. Vorubergehende Verkehrssicherungsmalinahmen
durchfiihren. Die Kontrolle wird gesondert vergutet.
Schraffenbake GréfRe 1000 x 250 mm einseitig.

Mit 1 Richtstrahler einseitig, gelbes Dauerlicht, WL1.
Energieversorgung nach Wahl des AN.

Einsatzzeit Uber 7 bis 14 Tage.

15 St EP o GP s

Absperrger. oder Warneinr. umsetzen wie Vorposition

StLKNr. 06.21 105/420.01

Absperrgerat oder Warneinrichtung innerhalb des Ar-
beitsstellenbereiches umsetzen. Voribergehende Ver-
kehrssicherungsmalnahmen durchfihren.
Absperrgerat oder Warneinrichtung wie in Vorposition
beschrieben.

15 St EP o GP s

Absp.g.,Warneinr. aufb.,abb.u.vorh. Abspsch. 250x2000 Typ RA1 3 Strah.eins.gelb Versorg.
Wahl AN iiber 7 b. 14 Tage

StLKNr. 06.21 105/415.05.13.01.03

Absperrgerat oder Warneinrichtung betriebsfertig auf-
bauen, vorhalten, warten, instand setzen, betreiben und
abbauen. Voriibergehende Verkehrssicherungsmaflnahmen
durchfihren. Die Kontrolle wird gesondert vergutet.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 4
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Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.00 Titel BE; Verkehrssich.
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

Absperrschranke GréfRe 250 x 2000 mm mit Aufstellvor-
richtung.

Mit retroreflektierender Folie Klasse RA1.

Mit 3 Richtstrahlern einseitig, gelbes Dauerlicht, WL1.
Energieversorgung nach Wahl des AN.

Einsatzzeit Uber 7 bis 14 Tage.

20 St EP GP s

00.00.0090 Absperrger. oder Warneinr. umsetzen wie Vorposition

StLKNr. 06.21 105/420.01

Absperrgerat oder Warneinrichtung innerhalb des Ar-
beitsstellenbereiches umsetzen. Voribergehende Ver-
kehrssicherungsmalnahmen durchfihren.
Absperrgerat oder Warneinrichtung wie in Vorposition
beschrieben.

20 St EP o GP s

00.00.0100 Kontrolle d. Verkehrss. an Arb.st. zwei bzw. einmal schrift. Dokument

StLKNr. 06.21 105/905.21

Kontrolle der Verkehrssicherung an Arbeitsstellen
einschlielich temporarer Verkehrsschilder,
voribergehender Markierungen, transportabler Lichtsig-
nalanlagen, baulicher Leitelemente und transportabler
Schutzeinrichtungen gemaR ZTV-SA durchfiihren. Die Kon-
trolle ist unmittelbar nach deren Durchflihrung zu er-
fassen und zu dokumentieren. Arbeits- und Hilfsmittel
sind vom AN zu stellen und dem AG jederzeit zuganglich
zu machen. Die Kontrolle der Umleitungsstrecke wird ge-
sondert vergutet.

Kontrolle zweimal taglich, an arbeitsfreien Tagen ein-
mal taglich.

Schriftliche Dokumentation der Kontrolle nach Unterla-
gen des AG.

14 d EP GP

00.00.0110 Belastungsfahrzeug bereitstellen

Stundenlohnarbeit StLKNT. 10 101/707
Belastungsfahrzeug als Gegengewicht (z.B. ausreichend
beladener Lkw) fur Plattendruckversuch bei
Kontrollpriifungen bereitstellen.

2h EP o GP s

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 5
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Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.00 Titel BE; Verkehrssich.
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns
00.00.0120 Lastplattendruckversuch

Lastplattendruckversuch

nach DIN 18134 fir Kontrollprifungen

nach Angaben der Bauleitung, durchfiihren
einschliellich Bereitstellung aller Gerate,

sowie Auswertung u. Darstellung der Ergebinisse
in 2-facher Ausfertigung.

3 st EP oo GP s

Summe Titel 00.00

BE; Verkehrssich., Netto:  ...............................

00.01 Titel

00.01.0010

00.01.0020

Frasarbeiten

Asphalt fraisen ADS Asphaltbeton Tiefe ii.2,5-4,5cm Geh- und Radwege Breite i100-150cm
Frasasph. verw. Unebenheit 4 mm

StLKNr. 07.23 113/005.12.30.54.11

Asphalt frasen und Frasgut aufnehmen. Anschlusskante
geradlinig auf Frastiefe herstellen. Der Schnittlinien-
abstand darf maximal 15 mm betragen.
Asphaltdeckschicht.

Asphaltdeckschicht = Asphaltbeton.

Frastiefe Gber 2,5 bis 4,5 cm.

Flache = Geh- und Radwege.

Breite der Flache Uber 100 bis 150 cm.

Frasasphalt nach Wahl des AN verwerten.
Unebenheiten der gefrasten Flache hochstens 4 mm inner-
halb einer 4,00 m langen Messstrecke in Langs- und
Querrichtung.

60 m2 EP GP

Asphalt fraisen ADS Asphaltbeton Tiefe ii.2,5-4,5cm Fahrbahn Frasasph. verw. Unebenheit 4
mm

StLKNr. 07.23 113/005.12.30.10.11

Asphalt frésen und Frasgut aufnehmen. Anschlusskante
geradlinig auf Frastiefe herstellen. Der Schnittlinien-
abstand darf maximal 15 mm betragen.
Asphaltdeckschicht.

Asphaltdeckschicht = Asphaltbeton.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 6
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Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.01 Titel Frasarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns
Frastiefe Gber 2,5 bis 4,5 cm.
Flache = Fahrbahn.
Frasasphalt nach Wahl des AN verwerten.
Unebenheiten der gefrasten Flache héchstens 4 mm inner-
halb einer 4,00 m langen Messstrecke in Langs- und
Querrichtung.
3.550 m2 EP i GP oo,

00.01.0030

(51)A

00.01.0040

(1A

00.01.0050

Asphalt fraisen ADS Asphaltbeton Tiefe ii.2,5-4,5cm ... Freitext ... Frasasph. verw. Unebenheit 4
mm

StLKNr. 07.23 113/005.12.30.90.11

Asphalt frasen und Frasgut aufnehmen. Anschlusskante
geradlinig auf Frastiefe herstellen. Der Schnittlinien-
abstand darf maximal 15 mm betragen.
Asphaltdeckschicht.

Asphaltdeckschicht = Asphaltbeton.

Frastiefe Gber 2,5 bis 4,5 cm.

Flache 'Busbucht und Anschlisse'

Frasasphalt nach Wahl des AN verwerten.
Unebenheiten der gefrasten Flache héchstens 4 mm inner-
halb einer 4,00 m langen Messstrecke in Langs- und
Querrichtung.

200 m2 EP i GP s

Asphalt frasen ... Freitext ... Tiefe (i.6-8 cm Fahrbahn Frasasph. verw. Unebenheit 4 mm

StLKNr. 07.23 113/005.90.50.10.11

Asphalt frasen und Frasgut aufnehmen. Anschlusskante
geradlinig auf Frastiefe herstellen. Der Schnittlinien-
abstand darf maximal 15 mm betragen.

Asphalt '-deckschichten’

Frastiefe Gber 6 bis 8 cm.

Flache = Fahrbahn.

Frasasphalt nach Wahl des AN verwerten.
Unebenheiten der gefrasten Flache hochstens 4 mm inner-
halb einer 4,00 m langen Messstrecke in Langs- und
Querrichtung.

1.050 m2 EP GP

Asphalt frasen als Keil von 0-5 cm

Asphalt frasen und Frasgut aufnehmen. Anschlusskante
geradlinig auf Frastiefe herstellen. Der Schnittlinien-
abstand darf maximal 15 mm betragen.
Asphalttragschicht.

Frastiefe von 0 bis 5 cm gleichmafig ansteigend,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 7
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Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.01 Titel Frasarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

als Keil an Ubergangsstellen zu Bestand.
Ubergangsstellen in der Fahrbahn mit Frasmaterial

zur Befahrbarkeit anrampen.

Frasasphalt nach Wahl des AN verwerten.

Unebenheiten der gefrasten Flache hochstens 4 mm inner-
halb einer 4,00 m langen Messstrecke in Langs- und
Querrichtung.

100 m2 EP i GP s

00.01.0060 Asphalt frasen ATS Tiefe i.6-8 cm ... Freitext ... Frasasph. verw. Unebenheit 4 mm

StLKNr. 07.23 113/005.30.50.90.11

Asphalt frasen und Frasgut aufnehmen. Anschlusskante
geradlinig auf Frastiefe herstellen. Der Schnittlinien-
abstand darf maximal 15 mm betragen.
Asphalttragschicht.

Frastiefe Uber 6 bis 8 cm.

(51)A Flache 'Schadstellen unterschiedlicher Grof3e'
Frasasphalt nach Wahl des AN verwerten.
Unebenheiten der gefrasten Flache hochstens 4 mm inner-
halb einer 4,00 m langen Messstrecke in Langs- und
Querrichtung.

50 m2 EP GP

00.01.0070 Asphalt frasen ATS Tiefe 1i.8-10 cm ... Freitext ... Frasasph. verw. Unebenheit 4 mm

StLKNr. 07.23 113/005.30.60.90.11

Asphalt frésen und Frasgut aufnehmen. Anschlusskante
geradlinig auf Frastiefe herstellen. Der Schnittlinien-
abstand darf maximal 15 mm betragen.
Asphalttragschicht.

Fréastiefe Gber 8 bis 10 cm.

(51)A Flache 'Schadstellen unterschiedlicher GréRke'
Frasasphalt nach Wahl des AN verwerten.
Unebenheiten der gefrasten Flache héchstens 4 mm inner-
halb einer 4,00 m langen Messstrecke in Langs- und
Querrichtung.

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 8




Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.01 Titel Frasarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.01.0080 Asphaltbefestigung aufnehmen ... Freitext ... ... Freitext ... ... Freitext ... Aufbr. Verw. AN
StLKNr. 07.23 113/028.90.90.90.03
Asphaltbefestigung aufbrechen und aufnehmen.
(11)A Flache 'in Schadstellen der Fahrbahn'
(31)A Dicke der Asphaltbefestigung '8-12 cm'
(51)A Gesamtaufbruchtiefe 'bis 12 cm'
Aufbruchgut nach Wahl des AN verwerten.

100 m2 EP GP

00.01.0090 Asphaltbefestigung aufnehmen in Streifen... Freitext ... Dicke ii. 6-12 cm Tiefe ii. 10-20 cm

Aufbr. Verw. AN
StLKNr. 07.23 113/028.90.30.20.03
Asphaltbefestigung aufbrechen und aufnehmen.

(11)A Flache 'in Streifen Breite bis 0,50 m'
Dicke der Asphaltbefestigung tUiber 6 cm bis 12 cm.
Gesamtaufbruchtiefe tber 10 bis 20 cm.
Aufbruchgut nach Wahl des AN verwerten.

150 m2 EP o GP

00.01.0100 Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke bis 3 cm
StLKNr. 07.23 113/038.31.01
Asphaltbefestigung geradlinig trennen.
in Einzelflachen langs und quer zur Fahrbahnachse,
Trennen durch Schneiden.
Dicke der Asphaltbefestigung bis 3 cm.

5m EP i GP s

00.01.0110 Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke ii. 3-6 cm

StLKNr. 07.23 113/038.31.02

Asphaltbefestigung geradlinig trennen.

in Einzelflachen Iangs und quer zur Fahrbahnachse,
Trennen durch Schneiden.

Dicke der Asphaltbefestigung tber 3 bis 6 cm.

50 m EP o GP s

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 9




Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.01 Titel Frasarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.01.0120 Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke ii. 6-12 cm
StLKNr. 07.23 113/038.31.03
Asphaltbefestigung geradlinig trennen.
in Einzelflachen langs und quer zur Fahrbahnachse,
Trennen durch Schneiden.
Dicke der Asphaltbefestigung Uber 6 bis 12 cm.

50 m EP o GP s

00.01.0130 Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke ii. 12-18 cm
StLKNr. 07.23 113/038.31.04
Asphaltbefestigung geradlinig trennen.
in Einzelflachen Iangs und quer zur Fahrbahnachse,
Trennen durch Schneiden.
Dicke der Asphaltbefestigung tber 12 bis 18 cm.

20 m EP GP

00.01.0140 Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke ii. 18-24 cm
StLKNr. 07.23 113/038.31.05
Asphaltbefestigung geradlinig trennen.
in Einzelflachen langs und quer zur Fahrbahnachse,
Trennen durch Schneiden.
Dicke der Asphaltbefestigung tber 18 bis 24 cm.

20 m EP o GP s

00.01.0150 Asphaltbefestigung trennen Anb.langs m. Rand schneiden ... Freitext ...

StLKNr. 07.23 113/038.41.09
Asphaltbefestigung geradlinig trennen.
im Anbaubereich langs zur Fahrbahnachse einschlief3lich
Abtragen des Randkeiles.
Trennen durch Schneiden.
(41)A Dicke der Asphaltbefestigung '8 - 12 cm'

750 m EP GP

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 10




Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis

K6557 FBS Noggenschwiel (K6557N6gg)

00 Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.01 Titel Frasarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns
00.01.0160 Festlegung Trennlinie, Zulage
Festlegung der genauen Lage der Asphalt-Trennlinie
als Zulage zur vorstehenden Position
Festlegung und Markierung der Fahrbahnbreite
von 5,20 m ausgehend von der gegenuberliegenden Seite
Ausgleich ungleichaBiger Linienfiihrung
Abstimmung mit AG
750 m EP o GP
00.01.0170 Unterlage reinigen gefr. Asphaltsch. selb.aufn.Kehrm.
StLKNr. 07.23 113/058.30.01
Unterlage reinigen. Anfallendes Kehrgut nach Wahl des
AN verwerten.
Unterlage = gefraste Asphaltschicht.
Selbstaufnehmende Kehrmaschine.
4.800 m2 EP GP oo,
00.01.0180 Unterl. rein. gefr.. Hochdr.-Sauganl.
StLKNr. 07.23 113/058.30.02
Unterlage reinigen. Anfallendes Kehrgut nach Wahl des
AN verwerten.
Unterlage = gefraste Asphaltschicht.
Selbstaufnehmende Kehrmaschine. Letzter Arbeitsgang mit
Wasserhochdruckreinigungsgeraten mit rotierenden Diisen
und Absaugeinrichtung.
4.800 m2 EP GP
Hinweis Unterlage reinigen Gehweg
Nachfolgende Positionen Unterlage reinigen zur
Ausfiihrung in Gehwegflachen
00.01.0190 Unterlage reinigen Asphalt
StLKNr. 07.23 113/058.10.01
Unterlage reinigen. Anfallendes Kehrgut nach Wahl des
AN verwerten.
Unterlage = Asphaltbefestigung.
Selbstaufnehmende Kehrmaschine.
60 m2 EP GP
Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

16.06.2026 - Seite 11




Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.01 Titel Frasarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.01.0200 Unterlage reinigen gefr. Asphaltsch. Hochdr.-Sauganl.

StLKNr. 07.23 113/058.30.02

Unterlage reinigen. Anfallendes Kehrgut nach Wahl des

AN verwerten.

Unterlage = gefraste Asphaltschicht.

Selbstaufnehmende Kehrmaschine. Letzter Arbeitsgang mit
Wasserhochdruckreinigungsgeraten mit rotierenden Disen
und Absaugeinrichtung.

Hinweis zu nachfolgenden Positionen

Hinweis zu nachfolgender Positionen
Erschwernis Asphaltdeckschicht
fur Stérke 8 cm

00.01.0210 Erschwernis infolge Einbauten Erschwer. gesamt A.deckschicht
Schéachte

StLKNr. 07.23 113/078.11.02

Erschwernis infolge Einbauten, Schachten und Stral’enab-
laufen. Abgerechnet wird je Stlck Einbauteil.

Erschwernis beim Frasen, Aufnehmen, Aufspriihen von Bi-
tumenemulsionen sowie Herstellen von Asphaltschichten.
Asphaltdeckschicht.

Schéachte.

2 St EP o GP

00.01.0220 Erschwernis infolge Einbauten Erschwer. gesamt A.deckschicht
StraBenablaufe

StLKNr. 07.23 113/078.11.03

Erschwernis infolge Einbauten, Schachten und StralRenab-
laufen. Abgerechnet wird je Stlick Einbauteil.

Erschwernis beim Frasen, Aufnehmen, Aufspriihen von Bi-
tumenemulsionen sowie Herstellen von Asphaltschichten.
Asphaltdeckschicht.

Stralenablaufe.

2 St EP o GP s

00.01.0230 Erschwernis infolge Einfassungen Erschwer. gesamt
A.deckschicht Bord

StLKNr. 07.23 113/083.11.02

Erschwernis infolge Einfassungen, Borden und Fahr-
bahnibergangen. Abgerechnet wird die Lange der Einfas-
sung.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 12



Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis

K6557 FBS Noggenschwiel (K6557N6gg)

00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

00.01 Titel Frasarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

Erschwernis beim Frasen oder Aufnehmen, Aufspriihen von
Bitumenemulsionen sowie Herstellen von Asphaltschich-
ten.

Asphaltdeckschicht.

Bord.

175 m EP ..o

Summe Titel 00.01

00.02.0010

00.02.0020

00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung

Bordsteine divers, ausbauen

Ausbauen und beseitigen von vorhandenen Hoch - und
Tiefbordsteinen, Muldensteinen, Rinnenplatten verschiedener
Materialien

Grole bis 15/30/100 cm

einschliellich den Betonfundamenten.

Material geht in Eigentum des AN und ist zu beseitigen.

10 m EP.............

Tiefbordsteine regulieren, Stellpl.

Tiefbordsteine aufnehmen, zwischenlagern und wieder
versetzen, zur Hohen-/Lagekorrektur.

Fundament aus Beton, Gber 10 bis 20 cm dick, und
Ruckenstiitze aus Beton aufbrechen.

Aufbruchgut der Verwertung nach Wahl des AN zufiihren.
Bordsteine auf neue Hohe setzen;

Uber 15 cm starkes Betonfundament mit

Ruckenstitze setzen.

Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein.
Fundamentbeton C12/15

Fugen mit Zementschlamme, mit mindestens 600 kg/m3
Zementanteil, vergieRen.

Arbeitsraum nach Setzen der Borde Verflllen mit Beton C12/15.
Tiefbordordsteine Beton (Stellplatten)

bis 10 / 300 /1000.

Arbeitsraum nach Setzen der Borde Verfillen mit Beton C12/15.
einschl. samtlicher Anpassungsarbeiten

an asphaltierten Gehweg

Asphaltstarke bis 10 cm

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.02.0030 Einzel-Bordsteine regulieren,Granit

Einzel-Bordsteine in Hohe und Lage regulieren, Granitsteine
Bordsteine aufnehmen, Hoch- und Tiefbordsteine aus Granit,
Breite bis 14 cm, Hohe bis 30 cm.

Fundament aus Beton, Gber 10 bis 20 cm dick, und
Rickenstlitze aus Beton aufbrechen.

Ubriges Aufbruchgut der Verwertung

nach Wahl des AN zufiihren.

Bordsteine wieder auf Hohe und Lage setzen:

Fugen mit Zementschlamme, mit mindestens 600 kg/m3
Zementanteil, vergiefen.

Rickenstlitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein.
Fundamentbeton bis 15 cm unter Bordstein

Beton C12/15

Arbeitsraum nach Setzen der Borde Verflllen mit Beton C12/15.
einschl. samtlicher Anpassungsarbeiten

in der asphaltierten Fahrbahn und Gehweg

Asphaltstarke bis 16 cm

10 St EP o GP

00.02.0040 Streifen/Rinne aus Naturstein aufn. Dicke 10 cm ... Freitext ... Granit Fugenmoértel Fund.bet.
i.10-20 Verwertung AN

StLKNr. 07.23 115/046.29.11.21.00
Streifen oder Rinne aus Naturstein aufnehmen. Aufbruch
der Tragschicht wird gesondert verglitet.
Dicke ca. 10 cm.

(21)A Breite des Streifens/der Rinne 'bis 15 cm, einzeilig'
Pflasterstein aus Granit.
Mit Fugenfiillung aus hydraulisch gebundenem Fu-
genmortel.
Fundament aus Beton/Mbrtel, tiber 10 bis 20 cm dick,
aufbrechen.
Steine und Aufbruchgut nach Wahl des AN verwerten.

30m EP .. GP e
Hinweis zu nachfolgender Position
Hinweis zu nachfolgender Position
Pflasterstreifen vor Bordstein
nach Freilegung durch
Frésarbeiten Tiefe 8 cm
Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns
00.02.0050 Streifen/Rinne aus Naturstein aufn. Dicke 10 cm ... Freitext ... Granit Fugenmortel Fund.bet.

00.02.0060

00.02.0070

i.10-20 Verwertung AN

StLKNr. 07.23 115/046.29.11.21.00

Streifen oder Rinne aus Naturstein aufnehmen. Aufbruch
der Tragschicht wird gesondert vergutet.

Dicke ca. 10 cm.

(21)A Breite des Streifens/der Rinne 'bis 15 cm, einzeilig

vor Bordstein'

Pflasterstein aus Granit.

Mit Fugenfiillung aus hydraulisch gebundenem Fu-
genmortel.

Fundament aus Beton/Maortel, Gber 10 bis 20 cm dick,
aufbrechen.

Steine und Aufbruchgut nach Wahl des AN verwerten.

130 m EP GP

Bordstein aus Beton setzen BSt. TB 10x25 cm Fuge Typ B gerader Stein bis 10 cm unt. OK
F-beton 12 MPa

StLKNr. 07.23 115/311.06.01.01.11

Bordstein aus Beton setzen. Breite der Rickenstitze

mind. 15 cm.

Bordstein = TB 10 x 25 cm.

Fuge aus Fugenmoértel Typ B mit Zementmortel 0/2.
Druckfestigkeit zwischen 30 MPa und 40 MPa im Mittel.
Biegezugfestigkeit mind. 6 MPa im Mittel und mind. 5

MPa im Einzelwert. Widerstand gegen Frost-Taumittel-
Beanspruchung max. 500 g/m2 Masseverlust im Einzelwert
mit dem CDF-Test. Haftzugfestigkeit mind. 1,5 MPa im
Mittel und mind. 1,2 MPa im Einzelwert. Statischer

E-Modul mind. 14000 MPa, max. 17000 MPa im Einzelwert.
Gerader Stein.

Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.

Fundamentbeton mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert)

am Bohrkern von mind. 12 MPa.

10m EP GP

Oberboden abtragen und lagern Abtr.liber 10-30cm ... Freitext ... Abrechnung Abtrag

StLKNr. 03.24 106/110.00.29.01
Oberboden ggf. einschlieBlich Vegetationsdecke abtragen
und lagern. Oberboden in regelmaRig geformten Mieten

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

locker aufsetzen. Ansaat und Mahen einer Decksaat wer-
den gesondert vergltet. Beschreibung der Homogenberei-
che nach Unterlagen des AG.
Dicke des Abtrages uber 10 bis 30 cm.

(41)A Oberboden 'seitlich lagern.'
Abrechnung nach Abtragsprofilen.

3m3 EP o GP s

00.02.0080 Oberboden des AG andecken ... Freitext ... Andeckung 20 cm Boden i. aufnehm.

StLKNr. 03.24 106/143.09.04.01
Gelagerten Oberboden des AG profilgerecht andecken. Ho-
mogenbereiche nach Unterlagen des AG. Abrechnung nach
angedeckten Flachen.

(21)A Andeckung 'auf Nebenflachen'
Dicke der Andeckung = 20 cm.
Oberboden innerhalb der Baustelle aufnehmen.

15 m2 EP GP

00.02.0090 Rasenansaat herstellen

Rasenansaat herstellen. Saatgut ohne Entmischung
ausbringen und einarbeiten. Gegebenenfalls Unrat

ablesen. Ggf. vorwlichsige Krauter ausmahnen. Unrat und
Mahgut in Eigentum des AN Ubernehmen und von der
Baustelle entfernen. Ansaat auf Seitenstreifen,

Trennstreifen, Mulden und Béschungen.

Saatgut nach Regiomischung "Frischwiese / Grundmischung"
70% Gréser - 30% Krauter

Region: UG 10 — Schwarzwald

Saatgutmenge 20 g/m?

00.02.0100 Schicht o. B. aufn., Schadstellen.

Schicht ohne Bindemittel profilgerecht aufnehmen, laden, und
zwischenlagern. Zwischenlager auf BE- und Lagerflachen nach
Unterlagen des AG.

Erschwernisse durch

Einbauten werden gesondert verglitet.

Dicke bis 0,55 m

Flache in Fahrbahnen unterschiedlicher Groflie
Baustoffgemisch natlrliche Gesteinskérnung und
gewachsener Boden im Strallenunterbau

Abgerechnet wird nach oértlichem Aufmald.

Entfernung Lagerflache bis 1,0 km

25 m3 EP o GP

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)

00
00.02

Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

00.02.0110

00.02.0120

00.02.0130

Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

Nicht gef. Abf. Baustelle entsorg. Boden 17 05 04 BM-F3 o. BG-F3 BSF HfW innerh. Wahl AN
einr. Verb. eANV el.

StLKNr. 11.24 802/440.07.12.41.03

Nicht gefahrlichen Abfall aus Aufbruch und Ausbau
nach Unterlagen des AG laden, zur
Entsorgungsanlage beférdern und entsorgen.
Abrechnung nach Wiegenachweisen.

Abfall = Bodenaushub als Boden und Steine mit
Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03* fallen.
Abfallschlissel = 17 05 04.

Materialklasse nach EBV = BM-F3 oder BG-F3.
Abfall von Bereitstellungsflache innerhalb der
Baustelle in Haufwerk gelagert laden.

Entsorgung nach Wahl des AN. Kosten der
Abfallentsorgung trégt der AN.
Verbleibsdokumentation mittels Nachweisfiihrung im
eANV nach Unterlagen des AG fuhren. Wiegenachweise
nach Abschluss dem AG elektronisch Gbergeben.

50t EP GP

Suchgraben aush., T. bis 1,5m, B 1-1,5 m

Boden fiir Suchgraben zur Freilegung von Kabeln und
Leitungen ausheben, Unterstitzung von Hand ist
einzurechnen, einschliefilich erforderlicher Malnahmen
zum Personenschutz herstellen, vorhalten und wieder
beseitigen,nach Abtrag des Oberbodens, Aushub seitlich
lagern, wiederverfillen und verdichten,

Bodenklasse 2 -6 DIN 18300,

Sohlenbreite 1,0 bis 1,5 m,

Aushubtiefe bis 1,5 m.

10 m3 EP o GP

Frostschutzschicht in Schadstellen herstellen mit Feinplanie

Frostschutzschicht in Schadstellen herstellen.

In Verkehrsflachen der Belastungsklasse BK 0,3.
Gultelberwachtes Baustoffgemisch 0/45.
Baustoffgemisch aus natirlichen Gesteinskdrnungen.
Verdichtungsgrad DPr mindestens 100 v.H. und
Verformungsmodul EV2 auf der Oberflache mindestens
100 MN/m2.

Abgerechnet wird nach Auftragsprofilen oder 6rtlichem
Aufmald, Wiegescheine sind vorzulegen.
Einschliel3lich Feinplanie mit einer zulassigen
Hoéhenabweichung von + 2 cm

Einbaudicke i.d.R.50 cm

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.02.0140 Unterlage profilieren SfM EV2 mind.45 Unebenh. max.2 cm

StLKNr. 11.24 112/020.11.01

Unterlage fur Schicht ohne Bindemittel auf Sollhéhe
nach Unterlagen des AG profilieren und verdichten.
Liefern von Baustoff bzw. Entfernen von Uberschissi-
gem Baustoff wird gesondert vergiitet.

Unterlage = Schicht aus frostunempfindlichem Baustoff
oder Baustoffgemisch.

Verformungsmodul der profilierten Unterlage mindes-
tens 45 MPa.

Unebenheit innerhalb einer 4,00 m langen Messstrecke
héchstens 2 cm in Langs- und Querrichtung.

50 m2 EP o GP i

00.02.0150 Mulden u. Grabenbefestig. ausbauen Naturst.pflaster in Beton
Mortelfuge Dicke 20 - 30 cm Rest verwerten

StLKNr. 03.24 110/107.12.12.03

Befestigung der Sohle und Bdschungen von Mulden und
Gréaben freilegen und einschlieBlich Bettung ausbauen.
Befestigung = Natursteinpflaster.

Bettung = in Beton verlegt.

Fugen mit Mértel verfugt.

Gesamtdicke mit Bettung Uber 20 bis 30 cm.

Restliche Ausbaustoffe nach Wahl des AN verwerten.

5 m2 EP oo GP s

00.02.0160 Grabensohle befestigen Sohlbreite 1,00 m Tiefe bis 1,00 m
einebnen ... Freitext ... ... Freitext ... Dicke 10 cm

StLKNr. 03.24 110/140.41.19.91
Grabensohle befestigen einschlieRlich Erdarbeiten flr
Bettung und Befestigung.
Sohlbreite = 1,00 m.
Grabentiefe bis 1,00 m.
Uberschiissigen Boden seitlich einebnen.
(41)A Sohlbefestigung 'Granitsteine 15/15
Fugen mit Zementmortel verfugen'
(51)A Bettung 'aus Beton C 20/25."
Dicke der Bettung = 10 cm.

5 m2 EP o GP s

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns
00.02.0170 Schacht ausbauen, rund/rechteckig, D.1,00 m, T. bis 1,5 m

00.02.0180

00.02.0190

00.02.0200

00.02.0210

Schacht freilegen und einschlieRlich Abdeckung vollstandig
ausbauen.

Runder oder Rechteckiger Schacht, DN/ID bis 1,00 m.
Schacht aus Betonteilen.

Anschlussleitung sichern, bis DN 300 Beton

Ausbaustoffe der Verwertung nach Wahl des AN

zufiihren.

Ausbautiefe bis 1,0 m

1St EP oo GP s

Muldenschacht (ME), rechteckig, D=1,0 m, Einlauf einseitig; T bis 1,5 m

Muldenschacht herstellen, rechteckig lichte Weite 1,00m mit
rechteckigen armierten Schachtoberteil - dreiteilig mit Griffen,
Schacht aus Betonfertigteilen, Betongute wie DIN 4034,

Teil 2, mit Schachtunterteil, Schachtringen,

Auflager- und Ausgleichsringen, Auftritt

in Héhe des Scheitels, Auftritt mit Zementestrich ZE 20

DIN 18 560,

Anschluss fir Betonrohr DN 300

Schachtoberteil H = 0,55 m mit einseitigem Grabeneinlauf,
Einlaufrost abgewinkelt,

lichte Schachttiefe bis 1,5 m

1Stck EP ...l GP s

Zuschlag zu ME-Schacht fiir Boden aus Ortbeton

Zuschlag zur vorgenannten Position Einlaufschacht/
Muldenschacht, Boden aus Ortbeton mit Ablauf bis DN 300

1Stck EP ... GP

Zulage zusatzlicher Schachtzulauf, Bis DN150, PVC

Zusatzlicher Seitenzulauf zum Schacht als Zulage, mit
gelenkiger Rohreinbindung, einschl. Dichtungsmaterial,
Gerinnefiihrung nach den Grundsatzen des ATV-
Arbeitsblattes A 241,

Seitenzulauf bis DN 150 PVC

1Stck EP ...l GP s

Schacht Abdeckung, rechteckig,ern.

Muldenschacht-Abdeckung erneuern, rechteckig
Abmessung 1,20 m * 1,20 m

best. Abdeckung, Beton, ausbauen,entsorgen
rechteckige, armierte Schachtabdeckung

- zweiteilig, liefern und einbauen

aus Betonfertigteilen,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

Betongite wie DIN 4034, Teil 2,

Schacht im Gelande, abseits der Fahrbahn

einschl. samtlicher Erdarbeiten,

Gelande mit seitlich gelagertem Material wieder anpassen.

1St EP o GP

00.02.0220 Sch.Abdeckung, wie vor, jed. 1,0m

Muldenschacht-Abdeckung erneuern, rechteckig
wie in vorstehender Position beschrieben,
jedoch Abmessung 1,00 m * 1,00 m

5 St EP GP

00.02.0230 Leitungsgraben herstellen gew. Boden Tiefe bis 1,25 m Rohr DN 300 lag. i./ver.o.Lz. BM-F3
Aushub verwerten Abr. senkrecht

StLKNr. 03.24 108/207.21.20.16.21

Leitungsgraben profilgerecht herstellen. StralRenauf-

bruch wird gesondert verglitet.

In gewachsenem Boden. Homogenbereich nach Unterlagen
des AG.

Grabentiefe bis 1,25 m.

Breite der Grabensohle fir Rohr DN 300.

Aushub zur Wiederverwendung innerhalb der Baustelle
lagern, nach Verlegen der Leitung in Graben oberhalb

der Leitungszone einbauen und verdichten einschl. ggf.
erforderlicher Wasserzugabe.

Materialwerte nach EBV = BM-F3

Zum Verfullen nicht verwendeten Aushub nach Wahl des AN
verwerten.

Abrechnung mit senkrechten Wanden. Grabenbreite

nach DIN 18 300 ohne Berlcksichtigung eines Verbaus.

3m3 EP o GP

00.02.0240 Baustoff lief.,in Leitungsgr. einb. gebr. Minstoffe Tiefe bis 1,25 m Rohr DN 300 WSG geeignet
oberh.Leitungsz. Abrechnung senkr.

StLKNr. 03.24 108/238.31.21.11

Baustoff nach Unterlagen des AG liefern, in Leitungs-
graben einschliellich Schachtbaugruben einbauen und
verdichten. Einbaudokumentation nach Unterlagen des AG
Ubergeben.

Baustoff = gebrochene Mineralstoffe.

Grabentiefe bis 1,25 m.

Breite der Grabensohle fir Rohr DN 300.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

Baustoff fir Einbau in Wasserschutzgebieten geeignet.
Baustoff nach Verlegen der Leitung in Graben oberhalb
der Leitungszone und in Baugruben einbauen und ver-
dichten.

Abrechnung mit senkrechten Wanden entsprechend
der Abrechnung beim Aushub.

3m3 EP o GP s

00.02.0250 Leitungszone verfiillen ... Freitext ... Rohr DN 300

StLKNr. 03.24 110/344.99.05
Boden in Leitungszone Uber Bettung einbauen und ver-
dichten.
(11)A Boden 'aus liberschissigen Aushub verwerten.'
Rohr DN/ID 300.

3m EP o GP

00.02.0260 Schachtanschluss herstellen (Zul.) Rohr DN 300 Beton-Rohr Betonfertigteile

StLKNr. 03.24 110/362.06.11.00

Rohrleitung an Schacht anschliefien, Anschluss abdich-
ten. Vergutet wird der Mehraufwand fiir das Herstellen

des Anschlusses einschlie3lich Passstlicke gegentber der
bis zur Innenflache des Schachtes durchgemessenen Rohr-
leitung.

Rohrleitung DN/ID 300.

Rohr aus Beton.

Schacht aus Betonfertigteilen.

1St EP o GP s

00.02.0270 Entwadsserungsgraben, Ausbauquerschnitt bis 0,25 m3/Ifdm

Herstellen von Entwasserungsgraben fiir das Ableiten von
Oberflachenwasser. Das anfallende Bodenmaterial ist
seitlich einzuebnen oder zu laden.

Ausbauquerschnitt bis 0,25 m?/Ifdm,

Grabenbreite bis ca.0,50 m, Grabentiefe bis ca. 0,50 m.

50 m EP GP

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)

00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.02.0280 Entwéasserungsmulde wiederherstellen, Breite 0,5 m, Tiefe 0,25 m

Wieder-Herstellen von Entwasserungsmulden fir das
Ableiten von Oberflachenwasser auf bestehender Trasse.
Das anfallende Bodenmaterial ist seitlich einzuebnen
oder zu laden.

Muldenbreite 0,50 m Muldentiefe bis ca. 0,25 m.

150 m EP o GP

Summe Titel 00.02
Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung, Netto:  ............................

00.03 Titel Asphaltarbeiten

00.03.0010 Bitumenemulsion aufspriihen Bk1,8-Bk0,3 Asphalt gefrast Rampenspritzgerat C60BP4-S
Menge 300 g/m2 vor A.deckschicht

StLKNr. 07.23 113/063.22.11.33

Bitumenemulsion zur Herstellung des Schichtenverbundes
aufsprihen.

Auf Verkehrsflachen der Belastungsklassen Bk1,8 bis
BkO,3.

Unterlage = Asphaltbefestigung, gefrast.

Mit Rampenspritzgerat.

Bindemittel = C60BP4-S.

Bindemittelmenge = 300 g/m2.

Vor Einbau Asphaltdeckschicht.

4.600 m2 EP GP

00.03.0020 Bitumenemulsion aufspriihen ... Freitext ... Asphalt gefrast C40B5-S Menge 300 g/m2 vor
A.deckschicht

StLKNr. 07.23 113/063.92.02.33
Bitumenemulsion zur Herstellung des Schichtenverbundes
aufsprihen.
(11)A Auf Verkehrsflachen 'bis Bk 0,3
in Neben- und
Anschluf3bereichen'
Unterlage = Asphaltbefestigung, gefrast.
Bindemittel = C40B5-S.
Bindemittelmenge = 300 g/m2.
Vor Einbau Asphaltdeckschicht.

200 m2 EP GP

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.03 Titel Asphaltarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.03.0030 Bitumenemulsion aufsprithen Geh- und Radwege Asphalt gefrast C40B5-S Menge 250 g/m2
vor A.deckschicht

StLKNr. 07.23 113/063.32.02.23

Bitumenemulsion zur Herstellung des Schichtenverbundes
aufspriihen.

Auf Verkehrsflachen fir Geh- und Radwege.

Unterlage = Asphaltbefestigung, gefrast.

Bindemittel = C40B5-S.

Bindemittelmenge = 250 g/m2.

Vor Einbau Asphaltdeckschicht.

60 m2 EP GP

00.03.0040 Asphalttragsch. aus AC 32 T S herst ... in Streifen bis 20 cm

StLKNr. 07.23 113/113.99.90.00
Asphalttragschicht aus Asphalttragschichtmischgut
AC 32 T S herstellen. Anlieferung des Asphaltmischguts
in thermoisolierten Transportbehaltern.
(11A In Verkehrsflachen 'BK 0,3.
(21)A Einbau 'in Streifen bis 20 cm Breite'
(31)A Bindemittel '70/100'

5t EP i GP s

00.03.0050 Asphalttragsch. aus AC 32 T N herst Bk1,8-Bk0,3 Schadstellen Bitumen 70/100

StLKNr. 07.23 113/143.12.10.00

Asphalttragschicht aus Asphalttragschichtmischgut

AC 32 T N herstellen. Anlieferung des Asphaltmischguts
in thermoisolierten Transportbehaltern.

In Verkehrsflachen der Belastungsklassen Bk1,8 bis
BkO,3.

Einbau in Schadstellen.

Bindemittel = 70/100.

50t EP o GP s

00.03.0060 Asphalttragsch. aus AC 32 T N herst Geh- und Radwege Schadstellen Bitumen 70/100
StLKNr. 07.23 113/143.22.10.00
Asphalttragschicht aus Asphalttragschichtmischgut
AC 32 T N herstellen. Anlieferung des Asphaltmischguts
in thermoisolierten Transportbehaltern.
In Verkehrsflachen fir Geh- und Radwege.
Einbau in Schadstellen.
Bindemittel = 70/100.

1t EP i GP s

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.03 Titel Asphaltarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.03.0070 Asphaltdecksch. aus AC 11 D N herst Bk1,8-Bk1,8 ... Freitext ... Bitumen 70/100 ... Freitext ...

StLKNr. 07.23 113/343.19.20.00.09
Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton fiir Asphaltdeck-
schichten AC 11 D N herstellen. Anlieferung des
Asphaltmischguts in thermoisolierten
Transportbehaltern.
In Verkehrsflachen der Belastungsklassen Bk1,8 bis
BkO,3.

(21)A Einbau 'in Busbucht und Nebenflachen'
Bindemittel = 70/100.

(81)A Einbau 'vor Bordstein'

10t EP o GP

00.03.0080 Asphaltdecksch. aus AC 5 D L herst. Geh- und Radwege ...
Freitext ... Bitumen 70/100

StLKNr. 07.23 113/373.19.10.00.00
Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton fiir Asphaltdeck-
schichten AC 5 D L herstellen. Anlieferung des
Asphaltmischguts in thermoisolierten
Transportbehaltern.
In Verkehrsflachen fir Geh- und Radwege.

(21)A Einbau 'mit Starke 3 cm''
Bindemittel = 70/100.

5t EP o GP

00.03.0090 Asphalttragd. aus AC 16 TD herst. Bk0,3 n. Unterl. AG Bitumen 70/100 Abbéschung 1 zu 1

StLKNr. 07.23 113/827.11.10.01

Asphalttragdeckschicht aus Asphalttragdeckschichtmisch-
gut AC 16 TD herstellen. Anlieferung des Asphaltmisch-
guts in thermoisolierten Transportbehaltern.

In Verkehrsflachen der Belastungsklasse BkO,3.

Einbau nach Unterlagen des AG.

Bindemittel = 70/100.

Seitliche Abbdschungen 1 zu 1 herstellen.

1.000 t EP GP

00.03.0100 Asphalttragd. aus AC 16 TD herst. ... Freitext ... ... Freitext ... Bitumen 70/100 Abbéschung 2 zu
1
StLKNr. 07.23 113/827.99.10.02
Asphalttragdeckschicht aus Asphalttragdeckschichtmisch-
gut AC 16 TD herstellen. Anlieferung des Asphaltmisch-
guts in thermoisolierten Transportbehaltern.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.03 Titel Asphaltarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

(11)A In Verkehrsflachen 'Nebenflachen'

(21)A Einbau 'in unterschiedlichen Starken
i.d.R. 192 kg/m2'
Bindemittel = 70/100.
Seitliche Abbdschungen 2 zu 1 herstellen.

25t EP GP

00.03.0110 Anschl. a. Fuge m. B-fugenb. herst. Anschl. ADS Anschl.langs+quer Schichtd. 4 cm bis 20 m
Breite 10 mm

StLKNr. 07.23 113/917.13.51.01

Anschluss als Fuge an bestehende Asphaltschicht oder
Bauteil in der Dicke der Asphaltschicht mit Bitumenfu-
genband einschlieBlich zugehdrigem und zuvor aufgetra-
genem Voranstrichmittel herstellen.

Anschluss an Asphaltdeckschicht.

Langs- und Querfuge.

Dicke der Asphaltschicht = 4 cm.

Einzellangen bis 20,00 m.

Breite des Bitumenfugenbandes = 10 mm.

25m EP GP

00.03.0120 Anschluss a. Fuge m. Fugenm. herst. Langsfuge Deckschicht
Tiefe 40 mm Breite 10 mm Fugenmasse N2

Anschluss als Fuge mit Fugenmasse herstellen.

Langs- und Querfuge.

In der Asphaltdeckschicht ausbilden.

Fugenspalttiefe = 40 mm.

Fugenspaltbreite = 10 mm.

Mit heild verarbeitbarer Fugenmasse Typ N2, einschlie-
Rlich zugehorigem und zuvor aufgetragenem Voranstrich-
mittel.

125 m EP o GP i

00.03.0130 Fuge ausrdaumen und saubern Bord-Randfuge Deckschicht bis 20 m Breite mind. 15mm Tiefe
40 mm

StLKNr. 07.23 113/927.41.14.06

Bestehende Fuge ausraumen und Fugenspalt sdubern. Aus-
baustoffe nach Wahl des AN verwerten.

Randfuge vor Borden.

In der Asphaltdeckschicht.

Einzellangen bis 20,00 m.

Fugenspaltbreite mindestens 15 mm.

Fugenspalttiefe = 40 mm.

30 m EP i GP s

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.03 Titel Asphaltarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.03.0140 Fugenfiillung herstellen Bord-Randfuge Deckschicht bis 20 m Tiefe 40 mm Breite 15 mm
Fugenmasse N2

StLKNr. 07.23 113/942.41.16.30.01

Fugenfillung herstellen.

Randfuge vor Borden.

In der Asphaltdeckschicht.

Einzellangen bis 20,00 m.

Fugenspalttiefe = 40 mm.

Fugenspaltbreite = 15 mm.

Mit heil’ verarbeitbarer Fugenmasse Typ N2, einschlie-
Rlich zugehoérigem und zuvor aufgetragenem Voranstrich-
mittel.

30m EP o GP

00.03.0150 Riss in Asphaltdeckschicht behand. Riss aufweiten ... Freitext ... ... Freitext ... ... Freitext ...
Rissmasse

StLKNr. 07.23 113/947.19.99.10.00
Riss in Asphaltdeckschicht behandeln.
Riss durch Frasen aufweiten und verfillen. Anfallende
Ausbaustoffe nach Wahl des AN verwerten.
(21)A Einzellangen 'bis 10 m'
)A Rissspalttiefe 'bis 40 mm'
(41)A Rissspaltbreite 'bis 10 mm’
Rissraum verfillen mit heif verarbeitbarer Rissmasse,
einschlieBlich zugehdrigem und zuvor aufgetragenem Vor-
anstrichmittel.

100 m EP GP

00.03.0160 Randabdichtung herstellen Abd. 25/55-55 A iiber 5-10 cm

StLKNr. 07.23 113/922.01.02

Flankenflache des hochliegenden Randes der Asphalt-
schichten abdichten.

Abdichtung mit 25/55-55 A.

Dicke der abzudichtenden Asphaltbefestigung Gber 5 bis
10 cm.

750 m EP o GP

00.03.0170 AbstumpfungsmaBnahme durchfiihren bit.LFK 1/3 Menge 1 kg/m2 maschinell
StLKNr. 07.23 113/952.30.11
Abstumpfungsmaflnahme zur Erhéhung der Anfangsgriffig-
keit durch gleichmaRiges Aufbringen und Einwalzen von
Abstreukérnung durchfiihren. Nicht gebundene Abstreukor-
nung aufnehmen und nach Wahl des AN verwerten.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.03 Titel Asphaltarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

Abstreukdrnung = leicht bituminierte Lieferkérnung 1/3.
Abstreumenge = 1 kg/m2.
Maschinell abstreuen.

4.600 m2 EP o GP

00.03.0180 Unterlage reinigen Asphaltbefestig. selb.aufn.Kehrm.

StLKNr. 07.23 113/058.10.01

Unterlage reinigen. Anfallendes Kehrgut nach Wahl des
AN verwerten.

Unterlage = Asphaltbefestigung.

Selbstaufnehmende Kehrmaschine.

4.600 m2 EP GP s

Summe Titel 00.03
Asphaltarbeiten, Netto: ...

00.04 Titel Bankettarbeiten

Hinweis zu Bankettarbeiten

Die Bankette sind mit Bagger i.d.R. auf Héhe der Frasflache
abzuschalen und seitlich zu lagern.

Abgeschaltes Material nach dem Herstellen des Bankettes an
dieses anarbeiten, Uberschiissige Material i.d.R. seitl. verteilen
und mit der Baggerschaufel andriicken.

00.04.0010 Bankett schalen ... Freitext ... Dicke 5-10cm 12 tief+ 6 hoch Bankett, Leitpf. Abschieben ...
Freitext ...

StLKNr. 11.24 112/041.92.12.10.99
Bankett einschlief3lich Vegetationsdecke schéalen durch
abschieben oder abfrasen.
(11)A Breite '0,50 m'
Dicke uber 5 bis 10 cm.
Querneigung 12 v.H. am tiefliegenden und 6 v.H. am
hochliegenden Fahrbahnrand herstellen.
Bankett mit Leitpfosten.
Schalen durch abschieben.
(71)A Schalgut ' hinter dem Bankette lagern'

750 m EP GP

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 27




Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.04 Titel Bankettarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.04.0020 Bankett abtragen Breite bis 0,50 m ... Freitext ... Ohne Veg.decke zw.-lagern

StLKNr. 11.24 112/045.19.01.01
Bankett abtragen ggf. einschlief3lich Vegetationsde-
cke.
Breite bis 0,50 m.
(21)A Dicke '0,30 m'
Ausbauen ohne Vegetationsdecke.
Ausbaustoffe innerhalb der Baustelle férdern und nach
Unterlagen des AG zwischenlagern.

40 m3 EP GP

00.04.0030 Unterlage profilieren SfM EV2 mind.45 Unebenh. max.2 cm

StLKNr. 11.24 112/020.11.01

Unterlage fur Schicht ohne Bindemittel auf Sollhéhe
nach Unterlagen des AG profilieren und verdichten.
Liefern von Baustoff bzw. Entfernen von Uberschissi-
gem Baustoff wird gesondert vergiitet.

Unterlage = Schicht aus frostunempfindlichem Baustoff
oder Baustoffgemisch.

Verformungsmodul der profilierten Unterlage mindes-
tens 45 MPa.

Unebenheit innerhalb einer 4,00 m langen Messstrecke
héchstens 2 cm in Langs- und Querrichtung.

125 m2 EP i GP i

00.04.0040 Bankett profilgerecht herstellen Neben Fahrbahn ... Freitext ... URA+Einbaudoku Breite 0,50 m
... Freitext ... 12 tief+ 6 hoch Biindig EV2 mind. 100MPa

StLKNr. 11.24 112/707.19.14.91.21
Bankett gemaR ZTV E-StB profilgerecht herstellen.
Neben Verkehrsflache Fahrbahn.

(21)A Baustoff 'liefern wird gesondert vergltet'
Umweltrelevante Anforderungen beim Einsatz von Bau-
stoffgemischen einschliefl3lich Einbaudokumentation nach
Unterlagen des AG. Einbaudokumentation Gbergeben.
Breite = 0,50 m.

(51)A Einbaudicke '0,30 m''

Querneigung 12 v.H. am tiefliegenden und 6 v.H. am
hochliegenden Fahrbahnrand.

Einbau biindig mit Fahrbahnrand.

Verformungsmodul EV2 auf der Oberflache mindestens
100 MPa.

250 m EP GP s

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 28




Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.04 Titel Bankettarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.04.0050 Bankett profilgerecht herstellen Neben Fahrbahn ... Freitext ... URA+Einbaudoku Breite 0,50 m
... Freitext ... 12 tief+ 6 hoch 3cm tiefer EV2 mind. 100MPa

StLKNr. 11.24 112/707.19.14.91.11
Bankett gemanR ZTV E-StB profilgerecht herstellen.
Neben Verkehrsflache Fahrbahn.

(21)A Baustoff 'gemisch liefern wird gesondert vergitet'
Umweltrelevante Anforderungen beim Einsatz von Bau-
stoffgemischen einschlief3lich Einbaudokumentation nach
Unterlagen des AG. Einbaudokumentation Gbergeben.
Breite = 0,50 m.

(51)A Einbaudicke 'bis 0,10 m'

Querneigung 12 v.H. am tiefliegenden und 6 v.H. am
hochliegenden Fahrbahnrand.

Einbau 3 cm tiefer als Fahrbahnrand.
Verformungsmodul EV2 auf der Oberflache mindestens
100 MPa.

1.500 m EP GP

00.04.0060 Baustoff Bankett lief. STS

Baustoffgemisch fiir Bankett liefern.

Einbaustarke i.d.R. 30 cm.

Baustoff = Baustoffgemisch fiir Schottertragschichten
KorngréfRe = 0 - 45 mm

80t EP o GP s

00.04.0070 Baustoff Bankett lief. DoB 0/16

Baustoffgemisch fir Bankett liefern.

Einbaustarke bis 10 cm.

Baustoffgemisch, 0 -16 mm.

Die Lieferscheine sind bei Einbau der Bauleitung zur
Unterzeichnung vorzulegen.

75t EP i GP s

00.04.0080 seitl. lagernd. Schialgut anarbeiten

seitlich lagerndes Schalgut/Bankettmaterial an
eingebautes Bankett hdhengleich wieder anarbeiten;
das Uberschissige Material ist seitlich in angrenzenden
Flachen zu verteilen und mit der Baggerschaufel
anzudricken.

1.500 m EP o GP

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.04 Titel Bankettarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.04.0090 Erschwernis durch Einbauten ... Freitext ... ... Freitext ...

StLKNr. 11.24 112/908.99
Erschwernis durch Einbauten. Abgerechnet wird nach
Stuck Einbauteil.
(11)A Beim 'Schalen oder Abtragen und
Herstellen von Banketten.'
(21)A Einbauten 'Leitpfosten oder Schilderpfosten’

20 St EP GP

00.04.0100 Schottertragschicht herstellen ... Freitext ... 0/32
URA+Einbaudoku DPr min. 100 v.H. ... Freitext ...

StLKNr. 11.24 112/325.91.11.09.00
Schottertragschicht herstellen.

(11)A In Verkehrsflachen 'neben der Fahrbahn'
Baustoffgemisch 0/32.
Umweltrelevante Anforderungen beim Einsatz von Bau-
stoffgemischen einschliel3lich Einbaudokumentation nach
Unterlagen des AG. Einbaudokumentation Gbergeben.
Verdichtungsgrad DPr mindestens 100 v.H.

(61)A Einbaudicke 'bis 0,20 m, zum Angleichen
an Nebenflachen und Einmindungen’

10t EP GP

00.04.0110 Deckschicht ohne Bindem. herst.

Deckschicht ohne Bindemittel herstellen.

In Verkehrsflachen fur landliche Wege.
Baustoffgemisch 0/16.

Einbau zur Anpassung in Einmindungen
Baustoffgemisch aus natirlichen Gesteinskérnungen.

5t EP o GP s

00.04.0120 Probenahme Ausbaustoff durchfiihren Schurf SoB Pflaster Probe an Lab AN

StLKNr. 11.24 802/150.01.02.00.02

Probe Ausbaustoff nach Unterlagen des AG
entnehmen, in Probebehalter mit zugehoérigem
Verschluss verpacken, bezeichnen, konservieren,
beférdern und aufbewahren. Probenahme durch
akkreditiertes Labor nach EBV Abschnitt 1, DepV
Anhang 4, BBodSchV Abschnitt 4 oder anerkannte
Prifstelle nach RAP Stra 15 fur umwelttechnische
Untersuchungen durchfiihren. Probeniberschuss aus
nicht aufbereiteter Probenmasse als Riickstellprobe
aufbewahren.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.04 Titel Bankettarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

Als Schurf fur Ausbaustoffe ohne Bindemittel.

Aus Banketten.

Probe an akkreditiertes Labor nach BBodSchV

Abschnitt 4 und Technischen Regeln und Normen der
BBodSchV Anlage 4 nach Wahl des AN mit Probenahme-
und gesondertem Probenbegleitprotokoll nach

Unterlagen des AG Ubergeben.

1St EP o GP

00.04.0130 Deklarationsanalyse durchfiihren EBVTab.3 Sp. 6 Elektr. Uberg. Riickstellp.
6Mon

StLKNr. 11.24 802/160.10.00.01.01

Chemische Analyse von Proben nach Unterlagen des
AG durchflihren. Probeneingang erfassen, Proben fiir
chemische Analyse zu umwelttechnischen
Untersuchungen aufbereiten, Laborbericht
einschliellich tabellarischer Aufstellung der
Ergebnisse mit Einstufung nach jeweiliger
Verordnung, Richtlinie oder Regelwerk und
Auswertung mit Abgrenzung gefahrlicher/ nicht
gefahrlicher Abfall nach Ianderspezifischen
Regelungen aufstellen. Entsorgung des
Probenmaterials nach Ende der Aufbewahrungsfrist.
Chemische Analyse flir umwelttechnische
Untersuchungen mit Bestimmungsverfahren nach
jeweiliger Verordnung, Richtlinie oder Regelwerk
durch akkreditierte Untersuchungsstelle.
Untersuchung von Materialproben Bodenmaterial BM
und Baggergut BG gemal Ersatzbaustoffverordnung.
Bestimmung der Materialklasse nach Anlage 1,
Tabelle 3, Spalte 6 einschlieRlich pH-Wert.
Laborbericht als Deklarationsanalyse dem AG nach
Unterlagen des AG elektronisch Ubergeben.
Aufbewahrung und Lagerung von Riickstellproben
mindestens 6 Monate nach Vorlage Laborbericht als
Deklarationsanalyse.

1St EP o GP s

00.04.0140 Deklarationsanalyse durchfiihren EBVTab.3 Sp. 6 Analyt.DepV Bod. Elektr.
Uberg. Riickstellp. 6Mon

StLKNr. 11.24 802/160.14.00.01.01

Chemische Analyse von Proben nach Unterlagen des
AG durchflhren. Probeneingang erfassen, Proben fir
chemische Analyse zu umwelttechnischen
Untersuchungen aufbereiten, Laborbericht
einschlieBlich tabellarischer Aufstellung der
Ergebnisse mit Einstufung nach jeweiliger

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)

00
00.04

Titel Bankettarbeiten

Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

00.04.0150

Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns
Verordnung, Richtlinie oder Regelwerk und
Auswertung mit Abgrenzung gefahrlicher/ nicht
gefahrlicher Abfall nach I&anderspezifischen
Regelungen aufstellen. Entsorgung des
Probenmaterials nach Ende der Aufbewahrungsfrist.
Chemische Analyse flir umwelttechnische
Untersuchungen mit Bestimmungsverfahren nach
jeweiliger Verordnung, Richtlinie oder Regelwerk
durch akkreditierte Untersuchungsstelle.
Untersuchung von Materialproben Bodenmaterial BM
und Baggergut BG gemal Ersatzbaustoffverordnung.
Bestimmung der Materialklasse nach Anlage 1,
Tabelle 3, Spalte 6 einschlieRlich pH-Wert.
Untersuchung von Materialproben Boden gemaf DepV.
Bestimmung einer Deponieklasse nach Anhang 3, Tab.
2, Spalte 5. Erforderliche Zusatzparameter werden
gesondert vergutet.
Laborbericht als Deklarationsanalyse dem AG nach
Unterlagen des AG elektronisch Ubergeben.
Aufbewahrung und Lagerung von Riickstellproben
mindestens 6 Monate nach Vorlage Laborbericht als
Deklarationsanalyse.

1St EP i GP s

Nicht gef. Abf. Baustelle entsorg. Bankett 17 05 04 BM-F1 o. BG-F1 BSF HfW innerh. Wahl AN
einr. Verb. eANV el.

StLKNr. 11.24 802/440.08.10.41.03

Nicht gefahrlichen Abfall aus Aufbruch und Ausbau
nach Unterlagen des AG laden, zur
Entsorgungsanlage beférdern und entsorgen.
Abrechnung nach Wiegenachweisen.

Abfall = Bankettschalgut als Boden und Steine mit
Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03* fallen.
Abfallschlissel = 17 05 04.

Materialklasse nach EBV = BM-F1 oder BG-F1.
Abfall von Bereitstellungsflache innerhalb der
Baustelle in Haufwerk gelagert laden.

Entsorgung nach Wahl des AN. Kosten der
Abfallentsorgung trégt der AN.
Verbleibsdokumentation mittels Nachweisfiihrung im
eANV nach Unterlagen des AG fuhren. Wiegenachweise
nach Abschluss dem AG elektronisch Ubergeben.

25t EP o GP s

Ubertrag: .....ccccooveeveeieeeenn
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.04 Titel Bankettarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns

00.04.0160 Nicht gef. Abf. Baustelle entsorg. Bankett 17 05 04 BM-F3 o. BG-F3 BSF HfW innerh. Wahl AN
einr. Verb. eANV el.

StLKNr. 11.24 802/440.08.12.41.03

Nicht gefahrlichen Abfall aus Aufbruch und Ausbau
nach Unterlagen des AG laden, zur
Entsorgungsanlage beférdern und entsorgen.
Abrechnung nach Wiegenachweisen.

Abfall = Bankettschalgut als Boden und Steine mit
Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03* fallen.
Abfallschlissel = 17 05 04.

Materialklasse nach EBV = BM-F3 oder BG-F3.
Abfall von Bereitstellungsflache innerhalb der
Baustelle in Haufwerk gelagert laden.

Entsorgung nach Wahl des AN. Kosten der
Abfallentsorgung trégt der AN.
Verbleibsdokumentation mittels Nachweisfiihrung im
eANV nach Unterlagen des AG fuhren. Wiegenachweise
nach Abschluss dem AG elektronisch Gbergeben.

25t EP GP

00.04.0170 Nicht gef. Abf. Baustelle entsorg. Bankett 17 05 04 DepV=DKI BSF HfW innerh. Wahl AN einr.
Verb. eANV el.

StLKNr. 11.24 802/440.08.24.41.03

Nicht gefahrlichen Abfall aus Aufbruch und Ausbau
nach Unterlagen des AG laden, zur
Entsorgungsanlage beférdern und entsorgen.
Abrechnung nach Wiegenachweisen.

Abfall = Bankettschalgut als Boden und Steine mit
Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03* fallen.
Abfallschlissel = 17 05 04.

Zuordnungswert DepV = DK I.

Abfall von Bereitstellungsflache innerhalb der
Baustelle in Haufwerk gelagert laden.

Entsorgung nach Wahl des AN. Kosten der
Abfallentsorgung tragt der AN.
Verbleibsdokumentation mittels Nachweisfuhrung im
eANV nach Unterlagen des AG flihren. Wiegenachweise
nach Abschluss dem AG elektronisch Gbergeben.

25t EP GP

Summe Titel 00.04
Bankettarbeiten, Netto: ...

00.05 Titel Hilfsleistungen fiir Kontrollpriifung

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 33



Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

Leistungsverzeichnis K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)
00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke
00.05 Titel Hilfsleistungen fur Kontrollpriifung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....ccoeveveeeeeeeenennnnns
00.05.0010 ProbegefaB liefern 10-1-Blecheimer Mithilfe Kpriif.
StLKNr. 09.19 101/712.11
Probegefal® zur Aufnahme von Baustoffproben, fur Kon-
trollprifungen und fir Rickstellproben des AG liefern.
Probegefal® = sauberer 10-I-Blecheimer mit dicht schlie-
Rendem Deckel.
Mithilfe bei der Probennahme im Baubereich nach Angaben
des AG.
8 St EP GP oo,

00.05.0020

(41)A

Bohrkern entnehmen Kern-DU 15 cm Tiefe 15 bis 20cm Asphaltschicht ...
Freitext ...

StLKNr. 09.19 101/722.23.19

Bohrkern fur Kontrollpriifungen nach Angabe des AG ent-
nehmen und im Baubereich dem AG Ubergeben. Bohrloch
fachgerecht verfiillen.

Bohrkerndurchmesser 15 cm.

Bohrtiefe Giber 15 bis 20 cm.

Material = Asphaltschicht.

Verflllmaterial 'Bitumen-Bohrstopfen Bitudrill

der Fa.bitutec GmbH od. gleichwertig'

6 St EP o GP

Summe Titel 00.05

Hilfsleistungen fiir Kontrollprifung, Netto: ...
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Ing.-Biiro Mayer Beratende Ingenieure 79761 Waldshut-Tiengen Untere Haspelstrale 35
Tel: 07751 919930 Fax: E-Mail: e-mail@IB-Mayer-WT.de

LV-Zusammenfassung K6557 FBS Néggenschwiel (K6557Ngg)

00 Lv Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR
00.00 Titel BE; Verkehrssich. 2
00.01 Titel Frasarbeiten B eeeesssssesereesssssssssseeen
00.02 Titel Vorarbeiten, Bordsteine, Entwasserung 13 rieeessesesssrsersessesesnnne
00.03 Titel Asphaltarbeiten 22 veeeeesesesseerssesseeeess
00.04 Titel Bankettarbeiten 27 eesessssssereessssses
00.05 Titel Hilfsleistungen fiir Kontrollpriifung 34 sresresrssssssssssrssresneens

Summe LV 00 Landratsamt Waldshut, StraBenbauamt: K6557 FBS Noggenschwiel, freie...

Angebotssumme, Netto: EUR ...
zzgl. MwSt. (19,0 %):  EUR ..,

Angebotssumme, Brutto: EUR  ..........ccceecceieinn..

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 16.06.2026 - Seite 35
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60.600/034.7 Erklarung der Bietergemeinschaft - Januar 2019 -

KEV 175

. . ———
Von der Bietergemeinschaft auszufiillen! AngErg Bietergem

Erklarung der Bietergemeinschaft

Erklarung der Bietergemeinschaft ' | joaerxessr

BaumaBnahme: K 6557 FBS Noéggenschwiel, freie Strecke

in: 79809 Weilheim OT. Noggenschwiel

Leistung: StraBenbauarbeiten

Wir, die nachstehend aufgefiinrten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, beschlieBen, im Falle der Auftragserteilung eine
Arbeitsgemeinschaft - Arge - zu bilden.

Dazu erklaren wir, dass

- das unten bezeichnete geschéftsfihrende Mitglied die Bieter-/Arbeitsgemeinschaft gegeniber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,

- das geschéftsfuhrende Mitglied berechtigt ist, mit uneingeschrénkter Wirkung fiir jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen (sofern
nichts anderes vereinbart wird) und

- alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Geschiftsfiihrendes Mitglied (bevollméchtigter Vertreter) ist:

Die Mitglieder der Bietergemeinschaft und ggf. der Arbeitsgemeinschaft sind:

Firmenname und Adresse:

Unterschrift des Mitgliedes:

Ich bin/|:| praqualifiziert und im Préaqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer
Wir

sind |:| nicht préqualifiziert und geben im Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklarungen ab.

[ ] ein auslandisches Unternehmen aus einem []Eu-staat Nationalitat (Bitte internationales Kiz-
|:| anderen Staat ——— Kennzeichen eintragen)

Firmenname und Adresse:

Unterschrift des Mitgliedes:

Ich bin/|:| praqualifiziert und im Praqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer
Wir |:| nicht praqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklarungen ab.

sind
[ ] ein auslandisches Unternehmen aus einem []Eu-staat Nationalitat (Bitte internationales Kfz-
anderen Staat ——— Kennzeichen eintragen)

Firmenname und Adresse:

Unterschrift des Mitgliedes:

Ich bin/|:| praqualifiziert und im Praqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer
Wir

sind |:| nicht préqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklarungen ab.

[ ] ein auslandisches Unternehmen aus einem [l Eu-staat Nationalitat (Bitte internationales Kiz-
|:| anderen Staat : ! ——— Kennzeichen eintragen)

1) siehe Teilnahmebedingungen - KEV 112.1 (B) TB - Nr. 3, bzw. - KEV 112.2 (B) TB EU -, bzw. - KEV 112.4 (B) TB SKR - )
Seite 1 von 2




KEV 175
AngErg Bietergem

Vergabe-/Projekt-Nr.:
2026-17-K6557

Firmenname und Adresse:

Unterschrift des Mitgliedes:

Ich bin/|:| praqualifiziert und im Praqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer
Wir
sind

|:| nicht praqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklarungen ab.

[ ] ein auslandisches Unternehmen aus einem [] EU-Staat Nationalitét (Bitte internationales Kfz-
[ ] anderen Staat avonaital —  Kennzeichen eintragen)

Firmenname und Adresse:

Unterschrift des Mitgliedes:

Ich bin/|:| praqualifiziert und im Préaqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer

ngI]rd |:| nicht préqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklarungen ab.

[ ] ein auslandisches Unternehmen aus einem [] Eu-Staat Nationalitat (Bitte internationales Kfz-
anderen Staat ——— Kennzeichen eintragen)

Firmenname und Adresse:

Unterschrift des Mitgliedes:

Ich bin/|:| praqualifiziert und im Praqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer

g\,lrl]rd |:| nicht préqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklarungen ab.

[ ] ein auslandisches Unternehmen aus einem [] Eu-Staat Nationalitat (Bitte internationales Kfz-
anderen Staat ——————— Kennzeichen eintragen)

Firmenname und Adresse:

Unterschrift des Mitgliedes:

Ich bin/|:| praqualifiziert und im Praqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer

er;rd |:| nicht préqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklarungen ab.

(Bitte internationales Kfz-

ein auslandisches Unternehmen aus einem |:| EU-Staat ; 3 : ;
L] Nationalitst _____ "Kennzeichen eintragen)

anderen Staat

Firmenname und Adresse:

Unterschrift des Mitgliedes:

Ich bin/|:| préaqualifiziert und im Praqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer

g\llr;rd |:| nicht préqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklarungen ab.

[ ] ein auslandisches Unternehmen aus einem [ Eu-Staat Nationalitat (Bitte internationales Kfz-
|:| anderen Staat ——— Kennzeichen eintragen)

GIBOORBERG s st ety woser

60.600/034.7 Erklarung der Bietergemeinschaft - Januar 2019 -
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as CertiFORM

60.600/067.0 Teilleistungen von Nachunternehmen Betrieb ist nicht eingerichtet - Januar 2019 -

Teilleistungen von Nachunternehmen

Betrieb ist auf wesentliche Teile der Leistung nicht eingerichtet

BaumaBnahme: K 6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Teilleistungen von Nachunternehmen Betrieb ist nicht eingerichtet

Vergabe-/Projekt Nr.: *)
2026-17-K6557

(Datum)

in: 79809 Weilheim OT. Ndggenschwiel
Leistung: StraBenbauarbeiten
Bieter:

Ich erklare/Wir erklaren, dass mein/unser Betrieb auf die nachfolgend genannten Teile der Leistung nicht eingerichtet ist und

deshalb der Einsatz von Nachunternehmen erforderlich wird.

|:| Wegen der Besonderheit des Bauvorhabens sind ausnahmsweise, bereits mit dem Angebot, flr die benannten Teilleistungen
auch die Namen der Nachunternehmen, sowie deren Anschriften anzugeben. *) 1)

Mir/Uns ist bewusst, dass insbesondere falsche Angaben in dieser Erklarung den Ausschluss von der Angebotswertung, den
Ausschluss von der Teilnahme an kiinftigen Ausschreibungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 VOB/A) oder ggf. die Kiindigung des Bauvertrags

zur Folge haben kénnen (§ 8 VOB/B).

Teilleistung Nr. 1: **)

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie (]
Handel :
Teilleistung Nr. 2: **)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel :
Teilleistung Nr. 3: **)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel :

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfiillen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausflillen oder ankreuzen
1) Der Auftraggeber sollte diese Option nur in begriindeten Ausnahmeféllen ankreuzen.

|:| Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)

Seite 1 von
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60.600/067.0 Teilleistungen von Nachunternehmen Betrieb ist nicht eingerichtet - Januar 2019 -

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Vergabe-/Projekt Nr.: *)
2026-17-K6557

Teilleistung Nr.: **)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschatt: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk ]
Industrie ]
Handel :
Teilleistung Nr.: _ ™)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel ]
Teilleistung Nr.: __ ™)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschait: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel :
Teilleistung Nr.: _ *¥)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel :
Teilleistung Nr.: __ ™)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschatt: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel :

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfiillen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfillen oder ankreuzen

I:I Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)
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60.600/069.0 Teilleistungen von Nachunternehmen obwohl Betrieb eingerichtet ist - Januar 2019 -

KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2

Teilleistungen von Nachunternehmen obwohl Betrieb eingerichtet ist

Teilleistungen von Nachunternehmen

obwohl Betrieb auf Teile der Leistung eingerichtet ist

Vergabe-/Projekt Nr.: )
2026-17-K6557

**)
(Datum)
BaumaBnahme: K 6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke )
in: 79809 Weilheim OT. Ndggenschwiel *)
Leistung: StraBenbauarbeiten *)
Bieter: )
Ich erklére, dass folgende Teile der Leistung, auf die mein Betrieb eingerichtet ist, nicht im eigenen Betrieb erbracht, sondern an
Nachunternehmen vergeben werden sollen. 1)
D Wegen der Besonderheit des Bauvorhabens sind ausnahmsweise, bereits mit dem Angebot, fur die benannten Teilleistungen
auch die Namen der Nachunternehmen, sowie deren Anschriften anzugeben. *) 2)
Mir ist bewusst, dass insbesondere falsche Angaben in dieser Erklarung den Ausschluss von der Angebotswertung, den
Ausschluss von der Teilnahme an kiinftigen Ausschreibungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 VOB/A) oder ggf. die Kiindigung des Bauvertrags
zur Folge haben kénnen (§ 8 VOB/B).
Teilleistung Nr. 1: **)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel ]
Teilleistung Nr. 2: **)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschatt: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk ]
Industrie ]
Handel :
Teilleistung Nr. 3: **)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk I:l
Industrie |_|
Handel |:|
») Zutreffendes vom Auftraggeber ausfiillen oder ankreuzen Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)
) Zutreffendes vom Bieter ausfiillen oder ankreuzen
') Bei Angebotsabgabe auf etwaige Stammpersonalklausel (Nr. 14 - KEV 116.2 (B) WBVB -) achten
2) Der Auftraggeber sollte diese Option nur in begriindeten Ausnahmefallen auswahlen
Seite 1 von 2
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60.600/069.0 Teilleistungen von Nachunternehmen obwohl Betrieb eingerichtet ist - Januar 2019 -

KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2

Vergabe-/Projekt Nr.: *)
2026-17-K6557

Teilleistung Nr.: **)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschatt: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk ]
Industrie ]
Handel :
Teilleistung Nr.: _ ™)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel ]
Teilleistung Nr.: __ ™)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschait: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel :
Teilleistung Nr.: _ *¥)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel :
Teilleistung Nr.: __ ™)
Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen
Nr. Kurzbeschreibung
Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschatt: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk
Industrie ]
Handel :

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfiillen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfiillen oder ankreuzen

I:I Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)
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as CertiFORM

KEV 179
AngErg Eignhung

Eigenerklarungen zur Eignung - Seite 1 und 2

Vergabe-/Projekt Nr.:
2026-17-K6557

BaumaBnahme: K 6557 FBS Ndéggenschwiel, freie Strecke *)
79809 Weilheim OT. N&éggenschwiel *)

Leistung: StraBenbauarbeiten ")

Eigenerklarungen zur Eignung - Seite 1 und 2 *¥)

Ich/Wir:

Name, Anschrift

bin/sind

|:| Bewerber
|:| Bieter

|:| Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft
|:| Nachunternehmer

|:| anderes Unternehmen/Unterauftragnehmer

und gebe/geben folgende Eigenerklarungen ab:

Umsatz des Unternehmens

Mein/unser Unternehmen hatte in den letzten drei 1) abgeschlossenen Geschaftsjahren folgende Umsétze, die Bauleistungen und
andere Leistungen betreffen, welche mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind und den Anteil bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgefiihrten Leistungen einschlieBen:

Jahr Umsatz

a o h

Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind / Referenzen

Ich erklare/wir erklaren, dass ich/wir in den letzten drei 1) abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen ausgefiihrt habe/haben,
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.

Beachte: Wenn diese Erklarung angekreuzt wurde, sind Angaben fiir mindestens drei 2) Referenzen auf den Seiten 3
und 4 zu machen!

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zu den benannten Referenzen je eine schriftliche
Bestatigung des damaligen Auftraggebers vorlegen, dass ich/wir die Leistungen auftragsgeman erbracht habe/haben. AuBerdem werde ich/werden
wir in diesem Fall den Ansprechpartner des damaligen Auftraggebers benennen.

Arbeitskrafte

Ich erklare/Wir erkléren, dass mir/uns die fir die Ausflihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur Verfligung stehen.
Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in den letzten drei ") ab-

geschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschéftigten Arbeitskréafte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem
Leitungspersonal angeben.

Vom Auftraggeber auszufillen.
**) samtliche nachfolgenden Erklarungen sind vom Bewerber/Bieter/Nachunternehmer/anderen Unternehmen/Unterauftragnehmer, sofern zutreffend, auszufillen bzw. anzukreuzen.
Hier hat der Auftraggeber die Moglichkeit, eine andere Zahl an Kalenderjahren vorzugeben.
Hier hat der Auftraggeber die Méglichkeit, eine andere Zahl an Referenzen vorzugeben.

@l BOORBERG Urheberrechtlich geschuitzt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG
60.600/079.0 Eigenerklarungen zur Eignung - Seite 1 und 2 - November 2023 -
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60.600/079.0 Eigenerklarungen zur Eignung - Seite 1 und 2 - November 2023 -

d)

e)

f)

g)

h)

KEV 179
AngErg Eignhung

Vergabe-/Projekt Nr.:
Eintragung in das Berufsregister 2026-17-K6557
Ich bin/Wir sind

I:' im Handelsregister eingetragen.
|:| fur die auszuflihrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
|:| bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

|:| zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung meiner/unserer Erklarung vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. Eintragung bei der Industrie- und
Handelskammer.
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

I:' Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eréffnet
wurde, ein Antrag auf Eréffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

I:' Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestatigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass
I:' fir mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde geman § 6e EU VOB/A vorliegen.
I:' ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoBes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister

geflhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer GeldbuBBe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer GeldbuBe von
mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind.

I:' flr mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaf § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

I:' zwar flir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaB § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, ich/wir jedoch fir mein/unser
Unternehmen MaBnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die fir mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder
hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fir den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage
beim Wettbewerbsregister (beim Bundeskartellamt) gem. § 6 WRegG durchfiihren.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrdgen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beitrdge zur Sozialversicherung,
soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemas erfiillt habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse '), sowie eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung
in Steuersachen 2) vorlegen.

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft

Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des fir mich zustandigen Versicherungstragers mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle
innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden missen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die
Unterlagen nicht vollstandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

Ort, Datum Unterschrift

(Ort, Datum und Unterschrift sind nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebots ist.)

1) Soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist.
2) Soweit des Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt.

Seite 2 von 4



@l BOORBERG Urheberrechtlich geschuitzt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG
60.600/079.0 Eigenerklarungen zur Eignung - Seite 1 und 2 - November 2023 -

Erganzende Eigenerklarungen zur Eignung
- Seite 3 und 4

Zu Buchstabe

b) In dem unter Erklarung b) genannten Zeitraum habe ich/haben wir Leistungen
ausgefiihrt, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. *)

1. BaumaBnahme:

KEV 179
AngErg Eignhung

Eigenerklarungen zur Eignung - Seite 3 und 4

Vergabe-/Projekt Nr.:

2026-17-K6557

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:
Leistung:
Ort der Ausflhrung:
Ausflhrungszeit:
von: bis:
Ich war/Wir waren: |:| Hauptauftragnehmer |:| ARGE-Partner |:| Nachunternehmen

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgefihrt:

Leistung Menge, Einheit
Auftragswert der gesamten Leistung: €
eigenen Leistung: €
Hierflr waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskréfte: (Anzahl).
Es gab folgende besonderen technische / geratespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:
2. BaumaBnahme:
in:
Bauherr, Auftraggeber:
Anschrift:
Leistung:
Ort der Ausflhrung:
Ausflihrungszeit:
von: bis:
Ich war/Wir waren: |:| Hauptauftragnehmer |:| ARGE-Partner |:| Nachunternehmen
und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgefihrt:
Leistung Menge, Einheit
Auftragswert der gesamten Leistung: €
eigenen Leistung: €

Hierfr waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskréfte: (Anzahl).
Es gab folgende besonderen technische / geratespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

*)VomBemeter/Nachunternehmer/anderen Unternehmern/Unterauftragnehmer auszufiillen bzw. anzukreuzen. Seite 3von 4



@l BOORBERG Urheberrechtlich geschuitzt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG
60.600/079.0 Eigenerklarungen zur Eignung - Seite 1 und 2 - November 2023 -

KEV 179
AngErg Eignhung

Vergabe-/Projekt Nr.:
2026-17-K6557

3. BaumaBnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:
Leistung:
Ort der Ausflihrung:
Ausfuhrungszeit:
von: bis:

Ich war/Wir waren: |:| Hauptauftragnehmer |:| ARGE-Partner |:| Nachunternehmen
und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgefhrt:
Leistung Menge, Einheit
Auftragswert der gesamten Leistung: €

eigenen Leistung: €
Hierfur waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskréfte: (Anzahl).

Es gab folgende besonderen technische / gerétespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

4. BaumaBnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:
Leistung:
Ort der Ausflihrung:
Ausfuhrungszeit:
von: bis:

Ich war/Wir waren: |:| Hauptauftragnehmer |:| ARGE-Partner |:| Nachunternehmen
und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgefuhrt:
Leistung Menge, Einheit
Auftragswert der gesamten Leistung: €

eigenen Leistung: €
Hierflir waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskréfte: (Anzahl).

Es gab folgende besonderen technische / gerétespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:
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@l BOORBERG Urheberrechtlich geschuitzt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG
60.600/078.0 Verpflichtungserklarung Mindestlohn - Oktober 2025 -

KEV 179.3
AngErg Tariftreue/Mindestlohn

Verpflichtungserklarung Mindestlohn

Vergabe-/Projekt Nr.:
2026-17-K6557

BaumaBnahme: K 6557 FBS Ndggenschwiel, freie Strecke *)
in: 79809 Weilheim OT. Néggenschwiel )
Leistung: StraBenbauarbeiten *)
Bieter: )

Verpflichtungserklarung
far 6ffentliche Auftrage, die vom Arbeitnehmer-Entsendegesetz erfasst werden

Ich erklare/Wir erklaren,

® dass meinen/unseren Beschéftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden) bei der Ausfihrung der Leistung, die vom
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in der jeweils geltenden Fassung erfasst wird, diejenigen Arbeitsbedingungen
einschlieBlich des Entgelts gewahrt werden, die nach Art und Hdhe mindestens den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages
entsprechen, an den mein/unser Unternehmen aufgrund des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes gebunden ist;

® dass meinen/unseren Beschéaftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden), die nicht dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in
der jeweils geltenden Fassung unterfallen oder auf die der Tarifvertrag nach dem AEntG keine Anwendung findet, bei der
Ausfuihrung der Leistung, ein Entgelt bezahlt wird, das mindestens den Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG) und der
geman § 1 Absatz 2 Satz 2 MiLoG erlassenen Rechtsverordnung entspricht.

® dass ich mir/wir uns von einem von mir/uns beauftragten Nachunternehmen oder beauftragten Verleihunternehmen eine Ver-
pflichtungserklérung im vorstehenden Sinne ebenso abgeben lasse/lassen wie fiir alle weiteren Nachunternehmen und Verleih-
unternehmen der Nachunternehmen und Verleihunternehmen und diese dann dem 6ffentlichen Auftraggeber vorlege(n);

® dass ich sicherstelle/dass wir sicherstellen, dass die Nachunternehmen und Verleihunternehmen die Verpflichtungen nach den §§
3 und 4 LTMG erfillen.

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass
® mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen verpflichtet sind, dem
offentlichen Auftraggeber die Einhaltung der Verpflichtung aus dieser Erklarung auf dessen Verlangen jederzeit nachzuweisen,

® mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vollstdndige und
pruffahige Unterlagen im vorstehenden Sinne Uber die eingesetzten Beschaftigten bereitzuhalten haben,

e zur Einhaltung der Verpflichtungen aus dieser Erklarung zwischen dem o&ffentlichen Auftraggeber und meinem/unserem
Unternehmen eine Vertragsstrafe fir jeden schuldhaften VerstoB3 vereinbart wird,

® bei einem nachweislich schuldhaften Versto3 meines/unseres Unternehmens sowie der von miruns beauftragten
Nachunternehmen und Verleihunternehmen gegen die Verpflichtungen aus dieser Erklarung

® den Ausschluss meines/unseres Unternehmens oder der von miruns beauftragten Nachunternehmen und
Verleihunternehmen von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat,

® mein/unser Unternehmen oder die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vom 6ffentlichen
Auftraggeber flr die Dauer von bis zu drei Jahren von Vergaben des 6ffentlichen Auftraggebers ausgeschlossen werden
kann/kénnen,

e der Offentliche Auftraggeber nach Vertragsschluss zur fristlosen Kindigung aus wichtigem Grund berechtigt ist und dass
ich/wir dem 6ffentlichen Auftraggeber den durch die Kiindigung entstandenen Schaden zu ersetzen habe/haben,

® der odffentliche Auftraggeber die nach dem AEntG fiir die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten zustindigen
Behdrden der Zollverwaltung informiert.

Ort, Datum Unterschrift

(Ort, Datum und Unterschrift sind nur erforderlich, wenn diese Eigenerkldrung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebots ist.)

*) Vom Auftraggeber ausflllen oder ankreuzen
**) Vom Bieter nach Bedarf auszuwahlen und ankreuzen .
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as CertiFORM

61.600/051.9 Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation mit vorberechneten Zuschlagen - Oktober 2025 -

Je nach Kalkulationsmethode des Bieters Vordruck Preisermittiung 1a oder 1b KEV 180.1
Preis 1a

Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation mit vorberechneten Zuschlagen

AUfg|iedel’ung der Angebotssumme bei Vergabe-/Projekt-Nr.:
Kalkulation mit vorberechneten Zuschlagen [2222222%

BaumaBnahme: K 6557 FBS Noggenschwiel, freie Strecke

in: 79809 Weilheim OT. Noéggenschwiel
Leistung: StraBenbauarbeiten
Bieter:
Name/Anschrift
1. Angaben liber den Verrechnungslohn Zuschlag €/h

o

1.1 Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerh6hung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

1.2 Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialléhne, als Zuschlag auf ML

1.3 Lohnnebenkosten
Auslésungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML

1.4 Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)

15 Zuschlag auf Kalkulationlohn
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)

1.6 Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Vordruck - KEV 182 Preis 2 -)

2. Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Zuschlage in % auf

Lohn Stoffkosten Gerate- Sonstige Nﬁgﬂﬁqrgre_ r
kosten Kosten :
leistungen

2.1 Baustellengemeinkosten

2.2 Allgemeine Geschéftskosten

2.3 Wagnis und Gewinn ><><><><><

2.3.1 | Gewinn

2.3.2 | betriebsbezogenes Wagnis 1)

2.3.3 | leistungsbezogenes Wagnis 2)

24 Gesamtzuschlage

) Wagnis fiir das allgemeine Unternehmensrisiko
2) Mit der Ausfiihrung der Leistungen verundenes Wagnis Seite 1 von 2
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61.600/051.9 Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation mit vorberechneten Zuschlagen - Oktober 2025 -

KEV 180.1

Preis 1a
Vergabe-/Projekt Nr.:
2026-17-K6557
3. Ermittlung der Angebotssumme
Einzelkosten der Gesamt- Angebotssumme
Teilleistungen = zuschlage
unmittelbare gem. 2.4
Herstellungskosten
€ % €
3.1 Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden
X
3.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten fir Hilfsstoffe)
3.3 Geréatekosten
(einschlieBlich Kosten fiir Energie und Betriebsstoffe)
3.4 Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)
3.5 Nachunternehmerleistungen 3)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

3) Auf Verlangen sind fur diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.
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as CertiFORM

61.600/052.7 Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation Gber die Endsumme - Oktober 2025 -

Je nach Kalkulationsmethode des Bieters Vordruck Preisermittiung 1a oder 1b

KEV 180.2
Preis 1b

Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation Gber die Endsumme

Aufgliederung der Angebotssumme bei
Kalkulation tber die Endsumme

BaumaBnahme: K 6557 FBS Ndggenschwiel, freie Strecke

Vergabe-/Projekt-Nr.:
2026-17-K6557

in: 79809 Weilheim OT. N&ggenschwiel
Leistung: StraBenbauarbeiten
Bieter:
Name/Anschrift
1. Angaben uber den Verrechnungslohn €/h

1.1 Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

1.2 Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialléhne

1.3 Lohnnebenkosten
Auslésungen, Fahrgelder

14 Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Seite 2)

1.5 Umlage auf Lohn €/h
(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1)

v.H.

1.6 Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5)

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

Seite 1 von 2
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61.600/052.7 Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation Gber die Endsumme - Oktober 2025 -

KEV 180.2
Preis 1b

Vergabe-/Projekt Nr.:
2026-17-K6557

Ermittlung der Angebotssumme Betrag Gesamt Eirggfgsteiufr[?mﬁeaéﬁi?t:ﬁng
€ € der Einheitspreise
2 Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 Eigene Lohnkosten ><
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X — x
22 | Stoffkosten ><
(einschl. Kosten flr Hilfsstoffe) X
2.3 Geréatekosten ><
(einschl. Kosten flir Energie und Betriebsstoffe) X
2.4 Sonstige Kosten ><
(Vom Bieter zu erlautern) X
25 Nachunternehmerleistungen 1) X
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2, aus Zeilen Nr. 2.1 - 2.5) noch zu
verteilen
A
Zusammensetzung der Umlagesummen _
Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) BGK (€) AGK (€) W+G (€)
2.1 eigene Lohnkosten
2.2 Stoffkosten <
2.3 Geratekosten
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen ]
3 Baustellengemeinkosten, Alilgemeine Geschéaftskosten, Wagnis und Gewinn

3.1 Baustellengemeinkosten

(soweit hierfur keine besonderen Ansatze im Leistungsverzeichnis vorgesehen sind)

3.1.1 | Lohnkosten einschlieBlich Hilfsldhne

Bei Angebotssummen unter 5 Mio €:
Angabe des Betrages

Bei Angebotssummen Uber 5 Mio €:
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:

X

Gehaltskosten flrr Bauleitung, Abrechnung

3.1.2
Vermessung usw.

Vorhalten u. Reparatur der Gerate u.
Ausristungen, Energieverbrauch,
Werkzeuge u. Kleingerate,
Materialkosten f. Baustelleneinrichtung

An- u. Abtransport der Geréte u.
Ausristungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.

Sonderkosten der Baustelle, wie techn.
Ausfliihrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1, aus Zeilen 3.1.1 - 3.1.5)

3.2 Allgemeine Geschaftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3, aus Zeilen 3.3.1 - 3.3.3)
3.3.1 | Gewinn
3.3.2 | Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fur
das allgemeine Unternehmensrisiko)
3.3.3 | Leistungsbezogenes Wagnis
(mit der Ausfiihrung der Leistungen
verbundenes Wagnis)

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

1) Auf Verlangen sind fir diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.
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	K6557Nögg K6557 FBS Nöggenschwiel
	00 Landratsamt Waldshut, Straßenbauamt: K6557 FBS Nöggenschwiel, freie Strecke
	Inhaltsverzeichnis des Leistungsverzeichnisses
	00 BE; Verkehrssich.
	0010  Baustelle einrichten Sämtl.LV-Abschn. Zufahrt vorh.
	0020  Baustelle räumen Sämtl. LV-Abschn.
	0030  Verkehrssicherung läng.Dauer durchf Arbeitsstelle ... Freitext ... über 7 b. 14 Tage ... Freitext ...
	Hinweis zu nachfolgenden Positionen
	0040  Verkehrsschild aufb., abb., vorh. Ronde,Dreie.Quad. Größe 2 Typ RA1 Höhe 1,50 m über 7 b. 14 Tage
	0050  Verkehrsschild umsetzen Ronde,Dreie.Quad. Höhe 1,50 m
	0060  Absp.g.,Warneinr. aufb.,abb.u.vorh. Schr.bake eins. eins. Dauerlicht Versorg. Wahl AN über 7 b. 14 Tage
	0070  Absperrger. oder Warneinr. umsetzen wie Vorposition
	0080  Absp.g.,Warneinr. aufb.,abb.u.vorh. Abspsch. 250x2000 Typ RA1 3 Strah.eins.gelb Versorg. Wahl AN über 7 b. 14
	0090  Absperrger. oder Warneinr. umsetzen wie Vorposition
	0100  Kontrolle d. Verkehrss. an Arb.st. zwei bzw. einmal schrift.Dokument
	0110  Belastungsfahrzeug bereitstellen
	0120  Lastplattendruckversuch

	01 Fräsarbeiten
	0010  Asphalt fräsen ADS Asphaltbeton Tiefe ü.2,5-4,5cm Geh- und Radwege Breite ü100-150cm Fräsasph. verw. Unebenhei
	0020  Asphalt fräsen ADS Asphaltbeton Tiefe ü.2,5-4,5cm Fahrbahn Fräsasph. verw. Unebenheit 4 mm
	0030  Asphalt fräsen ADS Asphaltbeton Tiefe ü.2,5-4,5cm ... Freitext ... Fräsasph. verw. Unebenheit 4 mm
	0040  Asphalt fräsen ... Freitext ... Tiefe ü.6-8 cm Fahrbahn Fräsasph. verw. Unebenheit 4 mm
	0050  Asphalt fräsen als Keil von 0-5 cm
	0060  Asphalt fräsen ATS Tiefe ü.6-8 cm ... Freitext ... Fräsasph. verw. Unebenheit 4 mm
	0070  Asphalt fräsen ATS Tiefe ü.8-10 cm ... Freitext ... Fräsasph. verw. Unebenheit 4 mm
	0080  Asphaltbefestigung aufnehmen ... Freitext ... ... Freitext ... ... Freitext ... Aufbr. Verw. AN
	0090  Asphaltbefestigung aufnehmen in Streifen... Freitext ... Dicke ü. 6-12 cm Tiefe ü. 10-20 cm Aufbr. Verw. AN
	0100  Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke bis 3 cm
	0110  Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke ü. 3-6 cm
	0120  Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke ü. 6-12 cm
	0130  Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke ü. 12-18 cm
	0140  Asphaltbefestigung trennen Einzelfl. schneiden Dicke ü. 18-24 cm
	0150  Asphaltbefestigung trennen Anb.längs m. Rand schneiden ... Freitext ...
	0160  Festlegung Trennlinie, Zulage
	0170  Unterlage reinigen gefr. Asphaltsch. selb.aufn.Kehrm.
	0180  Unterl. rein. gefr.. Hochdr.-Sauganl.
	Hinweis Unterlage reinigen Gehweg
	0190  Unterlage reinigen Asphalt
	0200  Unterlage reinigen gefr. Asphaltsch. Hochdr.-Sauganl.
	Hinweis zu nachfolgenden Positionen
	0210  Erschwernis infolge Einbauten Erschwer. gesamt A.deckschicht Schächte
	0220  Erschwernis infolge Einbauten Erschwer. gesamt A.deckschicht Straßenabläufe
	0230  Erschwernis infolge Einfassungen Erschwer. gesamt A.deckschicht Bord

	02 Vorarbeiten, Bordsteine, Entwässerung
	0010  Bordsteine divers, ausbauen
	0020  Tiefbordsteine regulieren, Stellpl.
	0030  Einzel-Bordsteine regulieren,Granit
	0040  Streifen/Rinne aus Naturstein aufn. Dicke 10 cm ... Freitext ... Granit Fugenmörtel Fund.bet. ü.10-20 Verwertu
	Hinweis zu nachfolgender Position
	0050  Streifen/Rinne aus Naturstein aufn. Dicke 10 cm ... Freitext ... Granit Fugenmörtel Fund.bet. ü.10-20 Verwertu
	0060  Bordstein aus Beton setzen BSt. TB 10x25 cm Fuge Typ B gerader Stein bis 10 cm unt. OK F-beton 12 MPa
	0070  Oberboden abtragen und lagern Abtr.über 10-30cm ... Freitext ... Abrechnung Abtrag
	0080  Oberboden des AG andecken ... Freitext ... Andeckung 20 cm Boden i. aufnehm.
	0090  Rasenansaat herstellen
	0100  Schicht o. B. aufn., Schadstellen.
	0110  Nicht gef. Abf. Baustelle entsorg. Boden 17 05 04 BM-F3 o. BG-F3 BSF HfW innerh. Wahl AN einr. Verb. eANV el.
	0120  Suchgraben aush., T. bis 1,5 m, B 1-1,5 m
	0130  Frostschutzschicht in Schadstellen herstellen mit Feinplanie
	0140  Unterlage profilieren SfM EV2 mind.45 Unebenh. max.2 cm
	0150  Mulden u. Grabenbefestig. ausbauen Naturst.pflaster in Beton  Mörtelfuge Dicke 20 - 30 cm Rest verwerten
	0160  Grabensohle befestigen Sohlbreite 1,00 m Tiefe bis 1,00 m  einebnen ... Freitext ... ... Freitext ... Dicke 10
	0170  Schacht ausbauen, rund/rechteckig, D.1,00 m, T. bis 1,5 m
	0180  Muldenschacht (ME), rechteckig, D=1,0 m, Einlauf einseitig; T bis 1,5 m
	0190  Zuschlag zu ME-Schacht für Boden aus Ortbeton
	0200  Zulage zusätzlicher Schachtzulauf, Bis DN150, PVC
	0210  Schacht Abdeckung, rechteckig,ern.
	0220  Sch.Abdeckung, wie vor, jed. 1,0m
	0230  Leitungsgraben herstellen gew. Boden Tiefe bis 1,25 m Rohr DN 300 lag. i./ver.o.Lz. BM-F3 Aushub verwerten Abr
	0240  Baustoff lief.,in Leitungsgr. einb. gebr. Minstoffe Tiefe bis 1,25 m Rohr DN 300 WSG geeignet oberh.Leitungsz.
	0250  Leitungszone verfüllen ... Freitext ... Rohr DN 300
	0260  Schachtanschluss herstellen (Zul.) Rohr DN 300 Beton-Rohr Betonfertigteile
	0270  Entwässerungsgraben, Ausbauquerschnitt bis 0,25 m³/lfdm
	0280  Entwässerungsmulde wiederherstellen, Breite 0,5 m, Tiefe 0,25 m

	03 Asphaltarbeiten
	0010  Bitumenemulsion aufsprühen Bk1,8-Bk0,3 Asphalt gefräst Rampenspritzgerät C60BP4-S Menge 300 g/m2 vor A.decksch
	0020  Bitumenemulsion aufsprühen ... Freitext ... Asphalt gefräst C40B5-S Menge 300 g/m2 vor A.deckschicht
	0030  Bitumenemulsion aufsprühen Geh- und Radwege Asphalt gefräst C40B5-S Menge 250 g/m2 vor A.deckschicht
	0040  Asphalttragsch. aus AC 32 T S herst ... in Streifen bis 20 cm
	0050  Asphalttragsch. aus AC 32 T N herst Bk1,8-Bk0,3 Schadstellen Bitumen 70/100
	0060  Asphalttragsch. aus AC 32 T N herst Geh- und Radwege Schadstellen Bitumen 70/100
	0070  Asphaltdecksch. aus AC 11 D N herst Bk1,8-Bk1,8 ... Freitext ... Bitumen 70/100 ... Freitext ...
	0080  Asphaltdecksch. aus AC 5 D L herst. Geh- und Radwege ...  Freitext ... Bitumen 70/100
	0090  Asphalttragd. aus AC 16 TD herst. Bk0,3 n. Unterl. AG Bitumen 70/100 Abböschung 1 zu 1
	0100  Asphalttragd. aus AC 16 TD herst. ... Freitext ... ... Freitext ... Bitumen 70/100 Abböschung 2 zu 1
	0110  Anschl. a. Fuge m. B-fugenb. herst. Anschl. ADS Anschl.längs+quer Schichtd. 4 cm bis 20 m Breite 10 mm
	0120  Anschluss a. Fuge m. Fugenm. herst. Längsfuge Deckschicht  Tiefe 40 mm Breite 10 mm Fugenmasse N2
	0130  Fuge ausräumen und säubern Bord-Randfuge Deckschicht bis 20 m Breite mind. 15mm Tiefe 40 mm
	0140  Fugenfüllung herstellen Bord-Randfuge Deckschicht bis 20 m Tiefe 40 mm Breite 15 mm Fugenmasse N2
	0150  Riss in Asphaltdeckschicht behand. Riss aufweiten ... Freitext ... ... Freitext ... ... Freitext ... Rissmasse
	0160  Randabdichtung herstellen Abd. 25/55-55 A über 5-10 cm
	0170  Abstumpfungsmaßnahme durchführen bit.LFK 1/3 Menge 1 kg/m2 maschinell
	0180  Unterlage reinigen Asphaltbefestig. selb.aufn.Kehrm.

	04 Bankettarbeiten
	Hinweis zu Bankettarbeiten
	0010  Bankett schälen ... Freitext ... Dicke 5-10cm 12 tief+ 6 hoch Bankett, Leitpf. Abschieben ... Freitext ...
	0020  Bankett abtragen Breite bis 0,50 m ... Freitext ... Ohne Veg.decke zw.-lagern
	0030  Unterlage profilieren SfM EV2 mind.45 Unebenh. max.2 cm
	0040  Bankett profilgerecht herstellen Neben Fahrbahn ... Freitext ... URA+Einbaudoku Breite 0,50 m ... Freitext ...
	0050  Bankett profilgerecht herstellen Neben Fahrbahn ... Freitext ... URA+Einbaudoku Breite 0,50 m ... Freitext ...
	0060  Baustoff Bankett lief. STS
	0070  Baustoff Bankett lief. DoB 0/16
	0080  seitl. lagernd. Schälgut anarbeiten
	0090  Erschwernis durch Einbauten ... Freitext ... ... Freitext ...
	0100  Schottertragschicht herstellen ... Freitext ... 0/32  URA+Einbaudoku DPr min. 100 v.H. ... Freitext ...
	0110  Deckschicht ohne Bindem. herst.
	0120  Probenahme Ausbaustoff durchführen Schurf SoB Pflaster Probe an Lab AN
	0130  Deklarationsanalyse durchführen EBVTab.3 Sp. 6 Elektr. Überg. Rückstellp.  6Mon
	0140  Deklarationsanalyse durchführen EBVTab.3 Sp. 6 Analyt.DepV Bod. Elektr.  Überg. Rückstellp. 6Mon
	0150  Nicht gef. Abf. Baustelle entsorg. Bankett 17 05 04 BM-F1 o. BG-F1 BSF HfW innerh. Wahl AN einr. Verb. eANV el
	0160  Nicht gef. Abf. Baustelle entsorg. Bankett 17 05 04 BM-F3 o. BG-F3 BSF HfW innerh. Wahl AN einr. Verb. eANV el
	0170  Nicht gef. Abf. Baustelle entsorg. Bankett 17 05 04 DepV=DKI BSF HfW innerh. Wahl AN einr. Verb. eANV el.

	05 Hilfsleistungen für Kontrollprüfung
	0010  Probegefäß liefern 10-l-Blecheimer Mithilfe Kprüf.
	0020  Bohrkern entnehmen Kern-DU 15 cm Tiefe 15 bis 20cm Asphaltschicht ... Freitext ...

	Zusammenfassung der Gliederungspunkte



